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Wir sind für Sie da!

intensive Gehöranalyse
individuelle Beratung
qualifzierte Nachsorge

AB SOFORT 
SONNTAGS 
11 – 16 UHR 
GEÖFFNET!*

Ranunkel
Ranunculus asiaticus, 
versch. Farben,  12 cm

aus 
eigener 
Anzucht

2.99
Top-Preis

Bunter 
Frühlings-
garten!

-----

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Ein ganz normaler Sonntagmorgen in Kronberg –  
Äthiopische Christen leben ihre Gemeinschaft

Kronberg (mg) – Es ist 6.30 Uhr sonntags 
morgens, rund acht Kilometer entfernt von 
Kronberg im Taunus. Der Redakteur macht 
sich langsam, aber sicher auf den Weg zu 
einem Termin. Zu diesem Zeitpunkt findet 
bereits seit eineinhalb Stunden in Kronbergs 
Stadtteil Schönberg der christliche Gottes-
dienst der äthiopisch-orthodoxen Kirche statt. 
Um fünf Uhr morgens treffen sich dort jeden 
Sonntag rund 150 Gemeindemitglieder, um 
für vier Stunden die christliche Gemeinschaft 
zu leben, für die sie sich entschieden haben. 
Viele kommen aus dem Rhein-Main-Gebiet. 
Es sind Menschen aus Schmitten und Mör-
felden, aber auch aus Mannheim, denen ihre 
Gemeinde so sehr am Herzen liegt, dass sie 
sich zwangsläufig „in aller Herrgottsfrühe“ 
von ihrem Wohnort auf die sonntägliche Rei-
se nach Schönberg machen. Warum tun Men-
schen das? Die Antwort erfährt man womög-
lich während der Teilnahme am Gottesdienst. 
Man wird mehr als freundlich im Vorraum 
des Gottesdienstes empfangen und hört im 
selben Moment harmonische und stimmungs-
volle Gesänge durch die offenen Türen. Helle, 
festliche Kleidung tragen alle Gemeindemit-
glieder, sehr viele Kinder sind vor Ort. Eine 
strukturierte Lebhaftigkeit beginnt sofort 
unaufdringlich zu wirken, die Gemeinschaft 
der Menschen an dieser Stelle rückt in der 
Wahrnehmung in den Vordergrund, gewiss 
nicht nur intellektuell. Seit Februar 2016 nun 
ist Kronberg die Heimat dieses christlichen 
Verbunds. Aktuell findet der Gottesdient der 
äthiopisch-orthodoxen Tewahedo Kirchenge-
meinde in den Räumlichkeiten der Evangeli-
schen Markus-Gemeinde schräg gegenüber 
der katholischen Kirche St. Alban statt. Die 
Gemeinde ist dankbar für dieses Angebot, 
das ein gutes ökumenisches Beispiel darstellt. 
Gleichzeitig hängt ihr Herz an der Kirche St. 
Alban, ihrem emotionalen Zuhause, das sie 
vermutlich auch als religiöse Heimat hierzu-
lande empfindet. 

St. Alban, Schönbergs Juwel
In den Jahren von 1763 bis 1766 entstand ein 
neues Gotteshaus im damaligen Schönberg. 
Es war die Zeit des Hochbarrocks und so 
wurde St. Alban auch unter diesem starken 
Einfluss gestalterisch geprägt. Die kunstvolle 

Stuckdecke und der beeindruckende Hoch-
altar sind zwei wertvolle Schwerpunkte. Um 
das Jahr 1800 kam die kleine, aber feine Or-
gel hinzu, die im Jahr 1889 erweitert wurde. 
Zahlreiche weitere Kunstwerke beherbergt 
die Kirche heutzutage und stellt ein tatsäch-
liches Juwel innerhalb der vielen Kirchen im 
Taunus dar. Für zahlreiche Schönbergerin-
nen und Schönberger ist sie eines der Wahr-
zeichen des Stadtteils, der sich im Jahr 1972 
während der hessischen Gebietsreform mit 
den Kommunen Kronberg und Oberhöch-
stadt zusammenschloss. 

Weltliche Zwänge und die Zukunft
Nun machen auch vor der römisch-katholi-
schen Kirche der grundsätzliche Zeitenwan-
del und gesellschaftliche Veränderungen nicht 
Halt. Nichts ist beständiger als der Wandel, 
das gilt auch an dieser Stelle. Realismus ist ab 
einem gewissen Zeitpunkt nicht zu ignorieren 
und so treffen diese Institutionen ebenfalls 
Auswirkungen der vielen aktuellen Krisen 
weltweit. Ein zunehmend großer Schwund 
an Kirchenmitgliedern macht die Sache nicht 
einfacher. Auch daraus entstehende finanziel-
le Nöte und ein aufkommendes Bewusstsein 
für den bestehenden Klimawandel und die 
Problematik der Energieversorgung seit den 
immensen Preissteigerungen führten dazu, 
dass auch über das Thema „Heizen in der 
Kirche“ für alle Gebäude innerhalb des ge-
samten Bistums diskutiert wurde, denn auch 
die finanziellen Haushalte der Kirchen dürfen 
nicht zusammenbrechen. Letztlich entschied 
man sich nach konkreten Überlegungen und 
Abwägungen seitens der kirchlichen Gremi-
en, die Raumtemperatur in den letzten Jah-
ren innerhalb der Kirche St. Alban auf zehn 
Grad festzulegen. Gewiss keine Wohlfühloa-
se, denn hinzu kommt das grundsätzlich eher 
feuchte Klima innerhalb des Gotteshauses, 
das diesem immanent scheint. Für die Dauer 
einer Stunde sei dies nach dem Dafürhalten 
der Kirchengremien hinnehmbar. Dieser Um-
stand veranlasste die lebendige Gemeinde der 
äthiopisch-orthodoxen Kirche in Kronberg, 
mit vielen kleinen Kindern, während der kal-
ten Monate des Jahres in die Räumlichkeiten 
der Schönberger Prostestanten umzuziehen. 
Ein Angebot, für etwaige Heizkosten in St. 

Alban selbst aufzukommen, konnte nach 
Aussagen der zuständigen Gremien und Ver-
antwortlichen nicht nachgekommen werden, 
denn das Hoch- und Herunterheizen stelle 
klimatisch ein Problem für das Kirchenge-
bäude dar. Zusätzliche Feuchtigkeit entstün-
de auf diese Weise, was weder dem Gemäuer 
noch den Kunstwerken guttäte. Aktuell sei 
jedoch auch ein Bauphysiker dabei, Konkre-
teres zu untersuchen. Die Ergebnisse gelte 
es abzuwarten, formuliert es die Trägerge-
meinde. Mögliche neue Erkenntnisse müssten 
dann diskutiert werden, man befände sich im 
Austausch. Wenn, dann müsste die Kirche 
kontinuierlich die ganze Woche über geheizt 
werden – so der aktuelle Kenntnisstand –, das 
könne sich gleichzeitig weder die äthiopisch-
orthodoxe Gemeinde noch die katholische 
Kirche vor Ort leisten – ein sogenanntes Di-
lemma, eine Problemstellung, für die es keine 
Lösung zu geben scheint. 
Der Palmsonntag ist der sechste und letzte 
Sonntag der Fastenzeit und der Sonntag vor 
Ostern. Ab diesem Zeitpunkt ist es für die 
äthiopisch-orthodoxe Gemeinschaft wieder 
möglich, in St. Alban ihren Gottesdient zu 
feiern. Das wird sie dann auch wieder tun. 
Ohnehin findet in der St. Alban Kirche nur 
jeden zweiten Samstagabend ein Gottesdienst 
der hiesigen katholischen Kirche statt, dem-
zufolge zwei Mal im Monat. Sonntags steht 
die Kirche dann der äthiopisch-orthodoxen 
Gemeinde zur Verfügung und der vierstün-
dige Gottesdienst muss nicht um fünf oder 
sechs Uhr morgens beginnen. In der Mar-
kus-Gemeinde geht es nicht anders, da dort 
selbstverständlich der evangelische Gottes-
dient stattfindet. Pünktlich muss seitens der 
äthiopischen Gemeinde wieder alles abge-
baut und ordentlich hinterlassen werden. Das 
stellt einen beträchtlichen Mehraufwand an 
Engagement dar, aber gleichzeitig wird auch 
dies gemeinschaftlich getragen und bewerk-
stelligt. Während des Winters findet folglich 
sonntags kein Gottesdienst in St. Alban statt.

Gemeinschaft und Kinder
Ganz offensichtlich stehen bei der äthiopisch-
orthodoxen Gemeinschaft in Kronberg zwei 
Dinge im Vordergrund: 
� Fortsetzung auf Seite 4

Am Ende des Gottesdiensts spielen Kinder und Jugendliche der äthiopisch-orthodoxen Gemeinde in Schönberg die Hauptrolle. 
� Fotos: Göllner
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 29.02.

Fr., 01.03.

Sa., 02.03.

So., 03.03.

Mo., 04.03.

Di., 05.03.

Mi., 06.03.

Burg Apotheke
Frankfurter Str. 7, Königstein
Telefon: 06174/9929500

Taunus Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach
Telefon: 06196/86070

Glaskopf Apotheke
Limburger Str. 29, Glashütten
Telefon: 06174/63737

Limes Apotheke
Marktplatz 23, Schwalbach
Telefon: 06196/779980

Kleeblatt Apotheke
Rudolf-Diesel-Str. 11, Neu-Anspach
Telefon: 06081/9646646

Hornauer Apotheke
Hornauer Straße 85, Kelkheim 
Telefon: 06195/61065

Brunnen Apotheke
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden
Telefon: 06196/7640670

Essex Dogs
Roman von Dan Jones; C.H. Beck 2024; 
26 Euro
Die Essex Dogs sind eine 10-köpfige Söldner-
truppe, die im Juli 1346 als Vorhut des eng-
lischen Königs an der Küste der Normandie 
landet. Schnell sind die ersten gegnerischen 
Soldaten massakriert und das Heer des engli-
schen Königs beginnt seinen brandschatzen-
den Zug durch Frankreich. Die Essex Dogs 
sind eine kleine eingeschworene Gemein-
schaft, die bei aller Brutalität immer fürein-
ander einstehen. Father ist ein durchgedrehter 
alter Pfarrer, Loveday ist der kampferprobte 
Anführer, der die Gruppe zusammenhalten 
will, koste es, was es wolle. Romford, der 
jüngste der Gruppe und der beste Bogen-
schütze, wird zum Pagendienst beim eben-
falls erst 16-jährigen Prinzen von Wales ab-
kommandiert. Sie alle wollen nur lebend und 
mit einem guten Lohn und guter Beute nach 
England zurückkehren. Dan Jones malt ein 
Schlachtengemälde des 100-jährigen Krieges 
aus der Sicht der Fußsoldaten, aus der Sicht 
derer, die, um zu überleben, in Dreck und 
Schlamm kämpfen und sich irgendwann kein 
anderes Leben mehr vorstellen können. Hart, 
düster und wohl sehr nah an der Realität. Der 
Autor Dan Jones ist Historiker und Experte 
für das Mittelalter. Zuletzt ist von ihm das 
Sachbuch „Mächte und Throne – Eine neue 
Geschichte des Mittelalters“ erschienen. Hier 
können wir in Romanform lebensnah lesen, 
wie es gewesen sein könnte.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Annemarie Eckert-Baena Gonzalez aus 
Kronberg schreibt der Redaktion zur De-
monstration für Demokratie: 
Ein großes „Danke“ an die Organisato-
ren der Demo für „Für Demokratie. Ge-
gen Rechtsextrimismus“ am 17. Februar 
in Kronberg. Für mich und meine Familie 
(mein Mann mit Migrationshintergrund, 
meine Tochter mit Behinderung) war es 
wichtig, dabei zu sein, in der Hoffnung, 
weiterhin in einem demokratischen Land, 
das für Freiheit, Werte und eine bunte Viel-
falt steht, leben zu können. Mein Dank gilt 
auch allen Rednerinnen und Rednern, die 
mit Herzblut dabei waren. 
Besonders bewegende für mich: Hansgeorg 
Kaufmann und Pfarrer Breidenstein. Scha-
de, dass die Gelegenheit, dabei zu sein, nur 
600 Teilnehmer wahrgenommen haben, 
obwohl doch in unserem weltoffenen Kron-
berg 18.500 Einwohner leben. 
Alle, die den „Selbsthilfegruppenmoment“ 
im Sinne des Sozialphilosophen H.-E. 
Richter, „Die Gesellschaft kann heilen“, 
nicht miterlebten, haben etwas verpasst. 

Leserbrief
Aktuell

Formelle Beanstandungen, politische Signale  
und Schwimmbadzeiten

Kronberg (mg) – Die erste Amtshandlung 
des stellvertretenden Stadtverordnetenvor-
stehers Andreas Becker (CDU) war, die 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
unmittelbar nach Beginn zu unterbrechen. 
Grund hierfür war die Notwendigkeit, eine 
Sondersitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses (HFA) einzuberufen. Die Kommu-
nalaufsicht des Bundeslandes Hessen konnte 
ihrer Einordnung nach aufgrund formeller 
Mängel die Vorlage des Doppelhaushalts der 
Stadt Kronberg für die Jahre 2024 und 2025 
nicht genehmigen und hatte Einwände. Das 
kurzfristige Anberaumen der Sondersitzung 
des HFA war auch dem Umstand geschul-
det, dass die Gespräche seitens der zustän-
digen Mitarbeiter der Stadtverwaltung mit 
der Kommunalaufsicht erst am Abend zuvor 
zu Ende gingen. Im Ausschuss – und später 
dann auch vor den Parlamentariern – stell-
te Bürgermeister Christoph König dar, dass 
die Kommunalaufsicht bemängelte, dass das 
im Doppelhaushalt (ein städtischer Haushalt 
wird für zwei Jahre einmalig beschlossen) 
existente Investitionsprogramm nicht ge-
trennt für die beiden Jahre 2024 und 2025 
abgestimmt wurde, was rechtlich nach Inter-
pretation der Aufsicht hätte stattfinden müs-
sen. Vermutlich die sehr technokratischen 
Inhalte und die drängende Zeit, um handeln 
zu können, führten dazu, dass in für Kron-
berger Verhältnisse rasch berücksichtigt und 
entschieden wurde, dass nun sofort gehandelt 
werden müsse. Es gab einige Stellungnah-
men am Mikrofon – schlussendlich wurde 
das nachgeholt, was hätte stattfinden müs-
sen. Das Parlament stimmte nun rechtlich 
einwandfrei im Einzelnen ab, mit an Sicher-
heit grenzender Wahrscheinlichkeit wird die 
Kommunalaufsicht nun rechtlich keine Ein-
wände mehr haben.

Baufeld V und kein politisches Ende
Zum Thema Baufeld V wurde eine Kennt-
nisnahme auf der Tagesordnung zum Thema. 
Vielmehr der sich dahinter verborgene An-
satz, dass das Baufeld V durch einen ferti-
gen Beschluss aus dem Jahr 2019 in Form 
eines Eigenbetriebs der Stadt Kronberg ge-
staltet wird. An dieser Stelle tauchten zum 

Teil einmal mehr klassische Überzeugungen 
der verschiedenen politischen Fraktionen 
auf, obwohl es sich an sich lediglich um eine 
Kenntnisnahme für den weiteren zeitlichen 
Ablauf des bereits demokratisch durch Mehr-
heit im Parlament zustande gekommenen 
Beschlusses handelte; das Thema Eigenbe-
trieb war und ist an sich bereits entschieden, 
und zwar für den Eigenbetrieb. Auf dieser 
Grundlage fanden nun in den vergangenen 
Jahren auch Planungen und Entscheidungen 
der Stadtverwaltung statt. CDU und KfB 
sehen den Eigenbetrieb jedoch kritisch und 
formulierten das jeweils am Podium. Mi-
chael Dahmen (CDU) brachte sodann auch 
einen Änderungsantrag ein, unüblich im 
inhaltlichen Feld von Kenntnisnahmen auf 
einer Tagesordnung eines kommunalen Par-
laments. Letztlich änderte sich auch zwangs-
läufig nichts durch den Antrag, dessen Inhalt 
keine Auswirkungen auf das eigentlich nun 
im Fokus stehende Thema der Eigenbetriebs-
nutzung hatte. Ralf Pampel holte für die KfB 
dann auch inhaltlich recht weit aus und for-
mulierte ebenso Grundsätzliches zum Thema 
„Eigenbetrieb – ja oder nein?“. Für die KfB 
sieht er ein klares Nein. Pampel sehe die Dis-
kussion zum Thema Eigenbetrieb unabhän-
gig von der Beschlusslage aus dem Jahr 2019 
„längst nicht abgeschlossen“. Der KfB-Mann 
sieht die Wirtschaftlichkeit des Projektes in 
Form des Eigenbetriebs nicht gegeben, das 
könne man auch der Studie entnehmen. Die 
Vorteile des Eigenbetriebs, namentlich bei-
spielsweise die Punkte Transparenz, Profes-
sionaliät, Einschaltung externer Spezialisten, 
späterer Einfluss auf Vermietungspolitik und 
Mieterauswahl, seien für Pampel „genauso 
gut und in vielen Aspekten sogar besser 
durch die professionelle Unterstützung durch 
externe Bauherrenvertreter oder Projektsteu-
erer gewährleistet“. Beiden Rednern war die 
Absicht zu Eigen, doch noch einmal an der 
Entscheidung aus dem Jahr 2019 zu rütteln. 
Die Stadtverordnete Bettina Trittmann (Die 
Grünen) stellte dann auch für sich und ih-
re Fraktion ergänzend klar, dass es sich an 
dieser Stelle des Abends um ein „politisches  
Signal“ handele. Das sei jedoch im inhaltli-
chen Umfeld einer Kenntnisnahme zum Zeit-

ablauf eines Beschlusses an sich nicht not-
wendig. Sie sei sich sicher, dass ihr Vorredner 
Michael Dahmen (CDU) den Beschluss zur 
Kenntnisnahme bereits zur Kenntnis genom-
men habe. Grüne, SPD und UBG stimmten 
insgesamt den Vorrednern nicht zu, sowohl 
inhaltlich als auch technisch. Nun kam es 
auf die Freien Demokraten (FDP) Kronbergs 
an. Für sie führte Stefan Griesser das Wort 
und veranschaulichte differenziert, gleich-
zeitig auch pragmatisch die Sachlage. Die 
FDP blieb bei ihrer Haltung und befürwor-
tete nach wie vor den Eigenbetrieb und da-
mit auch den bereits getroffenen Beschluss; 
der Bedarf an bezahlbaren Wohnungen in 
Kronberg sei nach wie vor unstrittig. Für die 
FDP stehe nicht die Organisationsform im 
Vordergrund, stellte Griesser klar, sondern 
die funktionierende Umsetzung. Er betonte 
zugleich, dass der fortlaufende Prozess doch 
zukünftig in enger und kontinuierlicher Ab-
stimmung mit der Politik stattfinden möge 
und das bei größtmöglicher Transparenz. Der 
Änderungsantrag der CDU wurde mehrheit-
lich abgelehnt.

Öffnungszeiten Waldschwimmbad
Die bisherigen Öffnungszeiten des Wald-
schwimmbads können nun doch auch in der 
kommenden Saison beibehalten werden. Gab 
es während der zurückliegenden Haushalts-
beratungen im vergangenen Jahr im Kontext 
von Stellenkontingenten für die Stadtver-
waltung grundsätzlich große Unterschiede 
bei der Einschätzung von Notwendigkeiten 
im politischen Spektrum, so konnte man 
sich jedenfalls nun diskret wieder konkret 
Inhaltlichem gemeinsam unter Demokraten 
zuwenden. Die Notwendigkeit einer dritten 
Fachkraft für das Bäderwesen wurde ge-
meinschaftlich akzeptiert, wohl auch, weil 
einige Parlamentarier nach ihrem Dafürhal-
ten nun für Entscheidungsbedarf ausreichend 
inhaltliche Auskünfte seitens der Stadtver-
waltung erhielten. Entgegen der allgemeinen 
Einschätzungen wegen des vorherrschenden 
Personalmangels im Bäderwesen konnte 
nach einer Neuausschreibung die Stelle auch 
zeitnah besetzt werden, so Erster Stadtrat 
Heiko Wolf.

Szenische Führungen auf  
dem Kronberger Laternenweg 

Kronberg (kb) – Kronberger Geschichte steckt 
seit hunderten von Jahren voller Leben. Diese 
übertragenen teils wahren Geschichten, teils über-
lieferten Anekdoten finden sich in den Scheren-
schnitten der Kronberger Altstadtlaternen wieder, 
gestaltet vom Nordhessischen Künstler Albert 
Völkl. Nach einer kurzen Winterpause lässt die 
Kronberger Laienspielschar wieder in Form von 
Erzählungen, Gedichten, Gesangseinlagen, aber 
vor allem auch spontanen Theaterszenen mitten in 
der Stadt das Kronberg früherer Zeiten lebendig 
werden. Ein spannender, lustiger, aber auch infor-
mativer Rundgang nicht nur für die Bürger, um 
die eigene Stadt besser kennenzulernen, aber auch 
für alle anderen, um einen kurzweiligen Abend in 
der romantischen Altstadt unterhalb der mächti-
gen Burgmauern zu verbringen. Auch für Kinder 
und Jugendliche ist diese amüsante Stunde durch 
die Gassen der Altstadt durchaus unterhaltsam. 
Treffpunkt für den Beginn der ersten Frühjahrs-

führung ist um 18 Uhr am Sonntag, den 10. März, 
im Recepturhof, Friedrich-Ebert-Straße 6.  Ein 
Obolus von sieben Euro pro Person wird vor Ort 
erhoben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Führungen in diesem Jahr finden statt am 
Sonntag, 21. April (18 Uhr); Samstag, 4. Mai 
(21 Uhr); Märchenpfad-Führung: Sonntag, 
18. August (16 Uhr); Samstag, 21. September 
(21 Uhr); Sonntag, 6. Oktober sowie am 17. 
November (18 Uhr).

Zwei Darsteller der 1. Kronberger Laien-
spielschar  � Foto: privat

Eine Grafik als mahnendes Zeichen aus der Vergangenheit
Kronberg (hmz) – Der aktuellen Protest-
welle gegen Rechtsextremismus und für 
Demokratie haben sich auch in Kronberg 
kürzlich zahlreiche Verbände, Organisa-
tionen und politische Parteien mit einer 
Demo angeschlossen (der Kronberger Bote 
berichtete ausführlich). Ein politisch inter-
essierter Leser hat der Redaktion in diesem 
Zusammenhang eine Grafik von Johannes 
Hemberger zur Verfügung gestellt, die ein-
dringlich an die Folgen der Nazi-Diktatur 
erinnert. Sie stammt aus dem Jahr 1988 und 
enthält folgenden Text, der die Jahreszahl 
1933 groß voranstellt: „In jenem Jahr /  als 
das Unheil seinen Lauf nahm / sagten die 
Astrologen / es wundere sie nicht / denn 
am Sternenhimmel droben sei ein Durchei-
nander. Von der Unheil erzeugenden Ord-
nung hier unten sagten sie nichts.“ Die Er-
nennung Adolf Hitlers zum Reichskanzler 
durch Reichspräsident Paul von Hindenburg 
am 30. Januar 1933 markierte bekanntlich 
das Ende der parlamentarischen Demokra-

tie der Weimarer Republik. Das sogenann-
te „Ermächtigungsgesetz“ entmachtete den 
Reichstag als kontrollierendes Organ der 
Regierung.  Die für die parlamentarische 
Demokratie wichtige Gewaltenteilung wur-
de außer Kraft gesetzt. Durch gezielten 

Terror gelang den Nationalsozialisten in 
kürzester Zeit die Ausschaltung des Rechts-
staats und der Übergang zur Diktatur. So-
mit steht das Jahr 1933 für die Machtergrei-
fung Hitlers. Über Johannes Hemberger ist 
nur sehr wenig bekannt. Offenbar war er 
Gründungsmitglied der Kronberger Grünen 
im Jahr 1986 und später kandidierte er wohl 
auf der Liste für den Ortsbeirat in Schön-
berg. 
Er war als Grafiker in der Oberpostdirek-
tion Frankfurt beschäftigt und wohnte im 
sogenannten „Posthochhaus“ im Mainblick. 
Unser Leser ist ihm Ende der 80er Jahre im 
Rahmen der hiesigen Friedensbewegung 
begegnet. Im Jahr 1994 hat es in Schönberg 
eine kleine Demo gegeben, die sich gegen 
die Auflösung der dortigen Postfiliale ge-
richtet hatte. Johannes Hemberger war un-
ter den Teilnehmenden. Sein Grab auf dem 
Schönberger Friedhof ist bereits aufgelöst. 
Seine Grafik ist geblieben und setzt ein 
mahnendes Zeichen.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Das Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Das Trennungsjahr sollte genutzt werden, um die Rechtsver-
hältnisse für die Dauer des Getrenntlebens zu regeln und da-
rüber hinaus eine Einigung über die Scheidungsfolgesachen 
zu treffen. Lassen Sie sich so früh wie möglich anwaltlich 
beraten, damit Sie Ihre Rechte und Pflichten kennen und 
Auseinandersetzungen vermieden werden. Je mehr sich  die 
Fronten durch Streit verhärten, umso schwieriger wird es, 
eine einvernehmliche Regelung zu treffen.
In einem ausführlichen Gespräch werden Sie mit Ihrem 
Anwalt/Ihrer Anwältin verschiedene Strategien besprechen. 
Rachefeldzüge oder blindes Prozessieren sind stillos und 
verhindern konstruktive und innovative Lösungen. Außerdem 
kosten sie Ihr Geld und Ihre Nerven. Während des Getrennt-
lebens gibt es mehr zu regeln, als Sie auf den ersten Blick 
denken werden. Dies können im Einzelnen sein: Kindes- und 

Ehegattenunterhalt, elterliche Sorge und Umgangsrecht,  
Nutzung der Ehewohnung, Fortführung und Übernahme von 
Verbindlichkeiten, Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuld-
nerhaftung, Aufteilung gemeinsamer Konten, Steuererstat-
tung und Steuernachzahlung, die Kündigung von Verträgen, 
die Auseinandersetzung um gemeinsame Immobilien und 
sonstige Vermögenswerte, die Rückforderungen von Schen-
kungen oder Zuwendungen, die Errichtung eines neuen Tes-
tamentes, usw… Es handelt sich also um sehr verschiedene 
Bereiche, die so früh wie möglich besprochen und geregelt 
werden können.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. Fortsetzung am 14. März 2024.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER  

FLIESENMEISTERBETRIEB  
 

• Behindertengerechte Bäder
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 06192 9560847 
Mobil 0174 3447641 

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Trockene,  
spannende und  
rissige Haut?  
Hautschutz im Winter 
Das Winterwetter stellt beson-
dere Anforderungen an unsere 
Haut. Trockene Heizungsluft 
wechselt sich mit kalter Win-
terluft ab. All das stresst unse-
re Haut. Wussten Sie, dass ab 
Temperaturen von unter acht 
Grad die Haut die Talgproduk-
tion einschränkt? Mit der fal-
lenden Temperatur werden die 
oberen Hautschichten auch we-
niger durchblutet, denn es geht 
jetzt mit Priorität um den Wär-
meschutz. Regeneration, Nähr-
stoffversorgung und Hautelasti-
zität treten in den Hintergrund. 
Fakt ist, dass die exponierten 
Hautareale wie Hände und das 
Gesichtes besonders verdienen, 
geschützt zu werden. Deshalb 
dienen Handschuhe beispiels-
weise nicht nur als Kälteschutz. 
Was können Sie tun, um die 
Hautfeuchtigkeit zu erhalten?
Auf jeden Fall sollte eine Creme 
auf Öl/Wasser oder Wasser/
Öl-Basis eingesetzt werden. 
Reine Öl-Produkte sind gerade 
im Trend, aber ohne Wasser-
komponente können diese die 
Haut sogar austrocknen. Klas-
sische Cremes, mit denen die 
Haut morgens und besonders 
abends gepflegt wird, sind vor-
zuziehen, um die nächtlichen 
Heilungs- und Regenerations-
prozesse zu unterstützen. 
Unerlässlich ist auch im Winter 
ein Lichtschutzfaktor in der Ta-
gescreme. Auch die UV-Strah-
len entziehen der Haut Feuch-
tigkeit. Zu häufiges heißes 

Duschen und Baden ist nicht 
empfehlenswert. t. Dabei stört 
man den natürlichen Fettfilm 
der Haut, die Schutzbarriere der 
Haut wird so angegriffen und 
die Haut trocknet noch mehr 
aus. Das Eincremen danach ist 
hier eine wesentliche Maßnah-
me. 
Ausreichend klares Wasser trin-
ken und zwei Mal pro Tag die 
Raumluft durch 10 minütiges 
Querlüften austauschen hilft Ih-
rer Haut gesund und entspannt 
durch den Winter zu kommen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN
– Anzeige –

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deKronberger Bote

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

SPD Kronberg trauert um ihren  
langjährigen Mitstreiter Wilhelm Kreß

Kronberg (kb) – Die Nachricht vom Tod von 
Wilhelm Kreß sorgte bei den Kronberger 
Sozialdemokraten für große Betroffenheit. 
Seit seinem Eintritt in die SPD im Jahr 1970 
war Kreß im Ortsverein und anfänglich so-
gar noch in der damaligen Juso-AG aktiv. Im 
Jahr 1972 übernahm er erstmals ein Mandat 
in der Stadtverordnetenversammlung, das er 
bis zu seiner Wahl als Bürgermeister im Jahr 
1990 engagiert ausübte. Als Fraktionsvor-
sitzender schlug er viele „Redeschlachten“ 
für seine Partei. Geradezu legendär ist sein 
Ausspruch, wenn die Diskussionen in Frak-
tionssitzungen kein Ende fanden: „Genossin-

nen und Genossen, denkt doch bitte einmal 
politisch.“ Mit Beharrlichkeit und immen-
sem Engangement verschaffte sich Kreß im 
Laufe der Jahrzehnte großen Respekt in der 
Stadt, seiner Partei und Fraktion. Höhepunkt 
seines politischen Wirkens war die Wahl 
zum Bürgermeister im Jahr 1990 durch die 
Stadtverordnetenversammlung, der die zwei-
malige Wiederwahl – dann allerdings in der 
Direktwahl durch die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Kronberg – folgte. Mit Wilhelm 
Kreß begann eine inzwischen 34-jährige Ära 
von Bürgermeistern, die der SPD angehören 
oder ihr nahestehen. „Wilhelm Kreß war ei-
ner meiner politischen Lehrmeister, dem ich 
sehr viel zu verdanken habe“, erklärt der ak-
tuelle Fraktionsvorsitzende Wolfgang Haas, 
der – obwohl fast zehn Jahre jünger – Kreß‘ 
politischen Weg seit den 1970er Jahren in 
Partei und Parlament begleitet hat. „Mit 
Wilhelm Kreß verbinde ich zahlreiche vor-
ausschauende Entscheidungen zum Wohle 
unserer Stadt. Exemplarisch seien hierfür 
die Ansiedlung von Fidelity und Accenture 
genannt. Damit hat er der Stadt den nötigen 
finanziellen Gestaltungsraum für viele Zu-
kunftsinvestitionen geschaffen“. „Mit Herz-
blut und ausgeprägter Beharrlichkeit hat er 
sich für die Weiterentwicklung unserer Stadt 
über viele Jahrzehnte im Ehren- und Haupt-
amt engagiert. Mit Wilhelm Kreß verlieren 
wir einen Sozialdemokraten, der unsere 
politische Arbeit über Jahrzehnte entschei-
dend mitgestaltet und geprägt hat. Hierfür 
sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet 
und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren“, erklärt der Ortsvereinsvorsitzende 
Thomas Kämpfer, der Kreß erst in späteren 
Jahren kennenlernte.

Altbürgermeister Kronbergs: Wilhelm Kreß
� Foto: privat

„Du bist meine Mutter“ –  
Ein Theaterstück zum Thema Demenz 

Kronberg (kb) – Am Donnerstag, den 14. 
März präsentiert in der Stadthalle am Berli-
ner Platz der Kronberger Kulturkreis e.V. in 
Kooperation mit der Fachstelle Demenz des 
Hochtaunuskreises ein Theaterstück mit ge-
sellschaftlich relevantem Inhalt. Zum Inhalt: 
Ein Sohn besucht seine Mutter im Pflege-
heim. Jeden Sonntag. Immer das ewig Glei-
che und auch immer etwas Neues. Ein Stück 
über das sich ändernde Verhältnis zwischen 
Mutter und Kind, wenn die Mutter immer 
mehr vergisst. „Wer sind Sie denn?“ „Du bist 

meine Mutter.“ „Bin ich Ihre Mutter? Dann 
bist du ja von mir.“ Dieses preisgekrönte The-
aterstück zeigt Alltägliches zwischen Kind 
und Mutter. Nähe und Distanz wechseln wie 
das Erinnern und das Verschwinden der ge-
meinsamen Geschichte. Das Besondere ist, 
dass ein Schauspieler beide Rollen spielt, also 
die der Mutter und die des Sohns. Der Sohn 
erkennt sich in der Mutter und umgekehrt. 
Dieser „Rollenwechsel“ ist ein zentrales The-
ma im Umgang  von Kindern der von Demenz 
betroffenen Eltern. Das Stück greift viele der 
möglichen Verhaltensweisen von Menschen, 
die erkrankt sind auf und schildert eine ein-
dringliche Reise in deren Gefühlswelt dar. 
Das alltägliche Miteinander, die Kommuni-
kation sowie die Haltung dem dementen Men-
schen gegenüber sind Schwerpunkt des The-
aterstücks. Es zeigt exemplarisch, wie sich 
das Verhältnis zwischen den Generationen 
verändert, wenn das Erinnern, das Gedächt-
nis immer mehr schwindet – und die Demenz 
die Beziehung zwischen den Menschen im-
mer mehr bestimmt. Alexandra Rauf von der 
Fachstelle Demenz des Hochtaunuskreises 
bietet Informationsmaterialien an und steht 
bei Fragen zur Verfügung. Beginn ist um 
19.30 Uhr in der Stadthalle am Berliner Platz, 
Einlass ab 19 Uhr. Karten kann man auf der 
Internetseite www.kronberger-kulturkreis.de 
sowie bei allen offiziellen Vorverkaufsstellen 
erwerben; in Kronberg ist das die Kronberger 
Bücherstube in der Friedrich- Ebert-Straße 5.

Im Theaterstück über das Thema Demenz 
werden die Rollen des Sohns sowie der de-
menten Mutter von ein und derselbsen Per-
son gespielt. � Foto: privat 
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Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Parfümerie – Beauty-Etage

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

Vorstadt 13 ∙ 61440 Oberursel ∙ Tel. 06171-3828

AB SOFORT

20 % 
Rabatt

und mehr
Es erwarten Sie viele verschiedene Sonderangebote. 

Bitte lösen Sie zeitnah 
vorhandene Gutscheine ein.

Fortsetzung von Seite 1

Ein ganz normaler Sontagmor-
gen...

Gemeinschaft und Kinder beziehungs-
weise der Gemeindenachwuchs. So 
kommt es nicht von ungefähr, dass in 
dem Raum, in dem der Gottesdienst 
stattfindet, eine ausgewogene Mi-
schung der Generationen existiert. Je-
des Alter wird integriert, die Kinder 
und Jugendlichen nehmen einen gro-
ßen Teil der Zeremonie ein. Das muss 
auch sein, denn gewiss sind drei Stun-
den (für Kinder beginnt der Gottes-
dienst „erst“ um sechs Uhr morgens) 
eine lange Zeit, aktive Teilhabe am 
Geschehen zwangsläufig eine Notwen-
digkeit. Am Ende des Gottesdienstes 
stehen sodann auch über 30 Mädchen 
und Jungen im Alter zwischen drei und 
zwölf Jahren vor der Gemeinde und 
bilden einen Chor. Subtil und liebevoll 
angeleitet von einigen Erwachsenen 
und den Diakonen stehen sie nun im 
Mittelpunkt des Geschehens. Sie sin-
gen und klatschen – zusammen mit den 
Erwachsenen –, das schafft erneut ein 
Gefühl des Gemeinsamen. Man gestal-
tet zusammen, man ist füreinander da. 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kin-
der. Das weckt Hoffnung und lässt sie 
bestehen, auch beim Individuum.

Westeuropäische Einsamkeit
Das Gefühl der Einsamkeit wiederum 
kann in jedem Alter und in jeder Le-
benssituation in Westeuropa entstehen. 
Davon sind anscheinend aktuell viele 
Millionen Menschen in der Bundesre-
publik Deutschland betroffen. Seit dem 
Jahr 2020 geht die Bundesregierung 
auch hierzulande diese gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe an und entwickelt 
seitdem eine Strategie gegen Einsam-
keit. In diesem Jahr trat im Berliner 
Stadtteil Reinickendorf als bundesweit 
Erste Annabell Paris eine Stelle als 
vollzeitbeschäftigte Einsamkeitsbe-
auftragte an. Die 39-Jährige kümmert 
sich nun um ein Konzept, das Einsam-
keit in „ihrem“ Stadtteil untersucht. In 
Großbritannien gelten im selben Mo-
ment der Zeitgeschichte neun Millio-
nen Menschen als einsam. Im ersten 
Land weltweit wurde im Jahr 2018 auf 
der anderen Seite des Kanals ein Mi-
nisterium gegen Einsamkeit ins Leben 
gerufen. Es koordiniert die Versuche 
der Regierung, Menschen aus der Iso-
lation und der Anonymität zu helfen. 
Diese Sorgen haben die äthiopischen 
Christen der Gemeinde in Kronberg 
vermutlich nicht und wenn, dann su-
chen sie gemeinsam nach Lösungen.

Ungewohntes und Transparentes
Während des Gottesdienstes tauchen 
gleichzeitig auch Fragen auf. Diako-
ninnen gibt es in verschiedenen Kir-
chen, in denen auch Frauen ordiniert 
werden, beispielsweise in den meisten 
evangelischen, anglikanischen und alt-
katholischen Kirchen. Die römisch-ka-
tholischen und die orthodoxen Kirchen 
weihen keine Diakoninnen, mit Aus-
nahme der Kirche von Griechenland. 
Und so sind auch in der äthiopisch-
orthodoxen Gemeinde ausschließlich 
männliche Jugendliche und junge 
Männer in der Lage, Diakon zu werden 
– folglich dieses Amt zu bekleiden. Das 
führt im säkularen Gedankenmoment 
eines sich den demokratischen Grund-
werten des hiesigen Grundgesetzes 
verpflichtet fühlenden Redakteurs und 
„gerade noch so-Protestanten“ mit an 
sich agnostischem Verständnis zu „Re-
flexen“. Warum dürfen Mädchen und 
Frauen keine Diakoninnen werden, 
zumindest nicht in diesem Bereich der 
christlichen Kirche? Das widerspricht 
dem Gleichheitsgedanken des Grund-
gesetzes und damit dem grundsätzlich 
ausschlaggebenden Moment des hie-
sigen Zusammenlebens. Und doch ist 
es so, dass, wenn man diese christliche 
Gemeinschaft mit äthiopischem Hin-
tergrund erlebt, dieser Reflex rasch in 
den Hintergrund gerät. Der natürliche 
Umgang miteinander, die in der Tat 
gelebte sogenannte Nächstenliebe, das 
Fröhliche und vor allem die wirklich 
existente deutliche Transparenz – man 
könnte es auch „grundehrliches Mitei-
nander“ nennen – in Darstellung und 
Kommunikation nach innen und au-

ßen dazu führen können, dass es keine 
Erheblichkeit erlebt. Das steigert sich 
noch durch den Austausch in längeren 
Gesprächen mit weiblichen Gemeinde-
mitgliedern im Anschluss an den Got-
tesdienst. Die Trennung vom Alltag 
ist existent, es ist keinesfalls so, dass 
sich in der äthiopischen Gemeinde die 
Frauen nicht gleichberechtigt fühlen. 

Auf die Nachfrage des Redakteurs an 
drei junge Frauen, ob es sie denn nicht 
störe, dieses Amt nicht wie ihre gleich-
altrigen männlichen Gemeindemit-
glieder ausüben zu dürfen, kommt die 
Antwort, die von einem ausdrucksstar-
ken Lächeln flankiert wird: „Die Fra-
ge stellt sich gar nicht, darüber denke 
ich nicht nach, darüber muss ich nicht 
nachdenken. Es stellt für mich per-
sönlich keine Einschränkung dar.“ Im 
weiteren Verlauf des Gesprächs kommt 
noch zur Sprache, dass man genauso 
wie die gleichaltrigen jungen Männer 
ausgebildet werde, und zwar gemein-
sam und ohnehin durchaus die Exis-

tenz im Alltag hiervon nicht betroffen 
sei. Womöglich ist es ab und an wich-
tiger, die gelebte „Wahrheit“ zu akzep-
tieren und nicht die theoretische? Und 
sich dabei den kulturellen Hintergrund 
einer Glaubensrichtung vor Augen zu 
halten? Vor allem dann, wenn man auf 
der Handlungsebene auf Menschen 
trifft, die anscheinend eine Gemein-
schaft leben, welche die Sehnsucht in 
einer stark von Gedanken geprägten 
menschlichen Existenz hervorruft, 
Ähnliches zu erleben. Selbst Charles 

Darwin – oder gerade er – müsste 
vielleicht attestieren, dass der Primat 
Mensch ein „Rudelsäugetier“ ist und 
die sehr stark individualisierte Gesell-
schaft zu einer Entfremdung von sich 
selbst führt? Und häufig genug nach 
der Auflösung von Großfamilienkon-
struktionen in Deutschland auch zur 
zuvor im Text genannten Einsamkeit? 

Zweifel bleiben dennoch, dürfen das 
jedoch auch, denn der 26-jährige Di-
akon zur linken Seite des Redakteurs 
antwortet dann ergänzend zur Aussage 
seiner biologischen Schwester, die 23 
Jahre alt ist: „Mich würde es an deiner 
Stelle schon stören, wenn ich nicht Di-
akonin werden könnte.“ Diese Worte 
fallen vor „versammelter Mannschaft“. 
Rund 20 Mitglieder der Gemeinde sit-
zen noch um den großen Tisch in ei-
nem Raum von St. Alban, in dem nach 
jedem Gottesdienst Kuchen, Kaffee 
und Waffeln zur Verfügung stehen. 
Sicherlich auch notwendig, denn für 
viele beginnt nun eine längere Fahrt 

zurück an ihren Heimatort. An diesem 
Sonntag fährt die Gemeinde ohnehin 
noch gemeinsam zu einer Beerdigung, 
die in der Nähe von Offenbach stattfin-
det. Die Worte des Diakons sind eben-
falls Produkt der gelebten Transparenz 
und vermitteln deutlich den Eindruck 
von Meinungsfreiheit und möglicher 
Meinungsvielfalt innerhalb eines Pro-
zesses. Nach drei Stunden endet der 
Termin des Redakteurs und er fährt 
beeindruckt und nachdenklich wieder 
nach Hause.

Nach dem Gottesdienst in der Markus-Gemeinde freuen sich ...

...die Mitglieder der Gemeinde in der Kirche St. Alban zu sein.

Im Anschluss wird gemeinsam noch viel gesprochen und gelacht.
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Familienunternehmen schenkt Kundschaft Gehör –  
„Hörhelden“ im Sinne der Verständigung

Seit über 60 Jahren steht Hörgeräte Bon-
sel im Rhein-Main-Gebiet für exzellenten 
Service und individuelle Hörlösungen. Mit 
mehr als 20 Filialen von Höchst im Oden-
wald bis Ingelheim am Rhein und von 
Mainz bis Büdingen setzen sich die „Hör-
helden“ des familiengeführten Unterneh-
mens leidenschaftlich für gutes Hören und 
eine verbesserte Kommunikation ein. Seit 
Jahresbeginn ist das Unternehmen auch 
in Kronberg im Taunus präsent. Die ehe-
malige Firma „Auge&Ohr-Hörsysteme“ 
legte nun ihre Expertise vertrauensvoll in 
die Hände von Hörgeräte Bonsel. Selbst-
verständlich können hier alle Bestands-
kunden weiterhin den gewohnten Service 
und die Nachbetreuung in Anspruch neh-
men. Im zweiten Stock des Gebäudes am 
Berliner Platz 2, das einen Aufzug besitzt, 
erwartet die Kunden dasselbe erfahrene 
Team, das sich bereits seit mehr als 15 

Jahren bewährte, indem es sich um die 
individuellen Höranforderungen der Kun-
den kümmerte. Mit einem einfühlsamen 
Ansatz im Kundenkontakt und moderns-
ter Messtechnik bieten die „Hörhelden“ 
optimierte Lösungen für jedes Thema an. 
Kostenlose Beratungstermine, um sich 
ein persönliches Bild machen zu können, 
sind jederzeit vereinbar. Die Öffnungszei-
ten sind unverändert montags bis freitags 
jeweils zwischen 9 und 13 sowie 15 und 
18 Uhr.

Vor Ort und maßgeschneidert
In den Räumlichkeiten von Hörgeräte 
Bonsel steht ein erfahrenes Team von 
Fachleuten zur Verfügung, das mit einer 
Vielzahl maßgeschneiderter Dienstleis-
tungen die Kundschaft berät. Von der 
Erstberatung bis zur präzisen Hörgerä-
teanpassung bieten die Mitarbeiter eine 
persönliche Betreuung, die darauf abzielt, 
das Hörerlebnis zu optimieren und die 
persönliche Lebensqualität zu steigern. 
Die breite Palette des Angebots umfasst 
auch Dienstleistungen wie Gehörschutz-
beratung, Hörtraining und kostenlose 
Hörtests. Darüber hinaus bietet das Un-
ternehmen Hausbesuche an, falls es den 
Kunden nicht möglich ist, vor Ort zu er-
scheinen. Ein kostenloses Probetragen ist 
sowohl in Kronberg als auch in allen an-
deren Bonsel-Filialen möglich. 

Kleine Technikwunder
Hörsysteme sind heutzutage wahre Meis-
terwerke der Technologie, die den Hör-
verlust auf immer hochwertigere Weise 

ausgleichen können. Dies erfordert ein 
umfassendes technisches Know-how. 
Dank des einzigartigen Anpassverfahrens 
von Hörgeräte Bonsel, kombiniert mit 
dem unverwechselbaren Service und der 
modernsten Messtechnik, ist dies für die 
„Hörhelden“ kein Problem. Die Möglich-
keit, wieder besser zu hören, verbessert 
die Lebensqualität und erweitert die Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben.

„Fernanpassung“
Hier macht das Unternehmen Hörgerä-
te Bonsel den Unterschied. Die kleinen 
technologischen Meisterwerke von heute 
können aus der Ferne angepasst werden. 
Sollte ein Kunde zum Beispiel im Urlaub 
sein und Probleme mit seinem Hörsystem 
haben, stehen die speziell geschulten Te-
leaudiologen zur Verfügung, um auch in 
solchen Situationen zu helfen. Der Kunde 
kontaktiert seinen Akustiker über die App 
des Herstellers, der wiederum den Spe-
zialisten informiert. Dieser trifft sich dann 
per Videocall mit dem Kunden, um das 
Problem zu lösen.

Gehörschutz
Nicht nur schwachem Gehör wird behut-
sam auf die Beine geholfen, auch im Bereich 
des Hörschutzes ist das Unternehmen gut 
aufgestellt. Prävention gehört somit auch 
zum Aufgabenbereich. Das funktionieren-
de Gehör so lange wie möglich zu erhalten 
kann mit individuell angepasstem Schutz 
mehr als eine Chance haben. Auch an die-
ser Stelle wird die Kundschaft kompetent 
und individuell beraten.

Internet
Natürlich legt ein innovatives Unterneh-
men wie Hörgeräte Bonsel großen Wert 
auf eine starke Online-Präsenz. Auf der 
Internetseite www.bonsel.de/filialen/kron-
berg-im-taunus sind alle Informationen 
zur Filiale am Berliner Platz 2 zu finden. 

Darüber hinaus entdeckt man auf der 
Internetseite www.bonsel.de eine Fül-
le weiterer Informationen zu zahlreichen 
Themen rund um das Thema Gehör. Für 
direkte Gespräche stehen Ansprechpart-
ner telefonisch unter 06173 9977301 zur 
Verfügung. Gleichzeitig besteht die Mög-
lichkeit,  eine E-Mail an Kronberg@bonsel.
de zu senden, um beispielsweise einen 
kostenlosen Beratungstermin zu verein-
baren. Außerdem bietet Hörgeräte Bonsel 
einen eigenen YouTube-Kanal mit Infor-
mationsfilmen und vielem mehr im Inter-
net unter 
www.youtube.com/@hoerhelden an.

– Anzeige –

Geschäftsführer Andreas Veltman und 
Harald Bonsel v.l.n.r.  Fotos: privat

Marion Krämer und Ekkhard Fritz 

Transzendenz – Zeitgenössische Positionen  
aus Köln und Düsseldorf im Museum Malerkolonie

Kronberg (kb) – Mit „Transzendenz“ setzt 
das Museum Kronberger Malerkolonie zwi-
schen dem 10. März und dem 2. Juni seine 
Reihe zeitgenössischer Kunst aus Köln und 
Düsseldorf fort. Die Ausstellung zeigt ab-
strakte und figürliche Positionen von Kai 
Hackemann, Kim Reuter, Monika Lioba Lang 
und Hans Christian Rüngeler und knüpft zu-
gleich an die traditionsreiche Verbindung der 
Kronberger Künstlerkolonie zur Düsseldorfer 
Malerschule an. Ab den 1830er Jahren bis ins 
späte 19. Jahrhundert galt Düsseldorf als eines 
der führenden Zentren für Landschaftsmale-
rei in Deutschland. Zahlreiche Frankfurter/
Kronberger Künstler, darunter Jakob Fürch-
tegott Dielmann und Philipp Franck, hatten in 
Düsseldorf studiert. Das Studium in der frei-
en Natur bildete die Grundlage für die Land-
schaftsmaler, die im Freien ihr Auge schulten 
und das Erlebte in Skizzen festhalten sollten, 
um es dann im Atelier ins Bild umzusetzen. 
Wenngleich sich der Zugang der Künstler 

zu dem sie umgebenden Lebensraum seit-
her stark gewandelt hat, zählt die Hinwen-
dung zur Natur und Landschaft bis heute zu 
den fundamentalen Pfeilern der Kunst, die 
in der Malerei die uns umgebende Welt im-
mer wieder neu erfindet. Dabei wechseln die 
bildlichen Strategien zwischen einer subjek-
tiven Darstellung der vor Augen stehenden 
Landschaft und einem eher objektivierenden 
visuellen Angebot an den Betrachter. Die 
hier gezeigten Landschaften, Raumfantasien 
und Installationen sind jeweils Spiegel inne-
rer Gefühlslagen vor dem Hintergrund einer 
gleichzeitigen Autonomisierung des Subjekts. 
Im Jahr 1971 in Thurrock/Essex wurde Kim 
Reuter geboren und studierte zwischen 1993 
und 1999 an der Kunstakademie Düsseldorf.  
Sie ist Meisterschülerin von Alfonso Hüppi. 
Aktuell lebt sie mit ihrer Familie in der Eifel 
und hat ein zweites Atelier in dem nahegele-
genen Köln. „Der Mensch braucht so etwas 
wie Heimat, Landeplätze - frei von Schmalz 
und Nostalgie -, um bodenständig und zu-
gleich universell sein zu können.“ Folglich 
wechseln sich in ihren Arbeiten Motive der 
tiefen Mischwälder und vulkanischen Hügel-
landschaft der Eifel mit urbanen Szenen aus 
der belebten Großstadt ab. Hinzu gesellen 
sich Porträts und Darstellungen aus ihrem 
familiären Umfeld, welches ihr Werk durch-
zieht und ihr die Möglichkeit zur notwendi-
gen Selbstreflexion und Freiheit bietet. Die 
Landschaften von Kim Reuter sind geprägt 
vom virtuosen Spiel mit dem Licht in all sei-
nen Facetten. Hierfür wählt sie häufig große 
Formate und suggeriert dem Betrachter das 
Gefühl, mitten im Bild zu stehen. 
Der im Jahr 1958 in Bad Homburg geborene 
Kai Hackemann hat von 1978 bis 1986 Kunst-
erziehung und -geschichte an der Universi-
tät in Mainz studiert, bevor er 1986 in eine 
Klasse für Freie Malerei an die Akademie in 
Düsseldorf wechselte und dort Meisterschüler 
von Professor Crummenauer wurde. Hacke-
mann, der in Kronberg seine Kindheit und 
Jugend verbracht hat, lebt in Düsseldorf und 
in Neroth/Eifel. In seinen neuesten Arbeiten 
löst sich Hackemann fast gänzlich vom Ge-
genstand und widmet sich im großen Format 

raumgreifenden, abstrakten Farbkompositio-
nen. „Für meine Arbeit ist es entscheidend, 
dem Bild Autonomie bei seiner Entstehung 
zuzubilligen. Ein solches Vorgehen führt 
zu ungeahnten, weil ungeplanten und daher 
überraschenden Lösungen. Meine Rolle als 
Künstler ist die eines Mediators, der Farben 
und Formen ordnet und wie ein guter Freund 
das Kunstwerk auf seinem Weg in die Welt 

begleitet, in der es seine eigene Wirkungsge-
schichte haben soll“, fasst Hackemann seine 
neue künstlerische Vorgehensweise zusam-
men. Hans Christian Rüngeler hat in den 

Jahren von 1980 bis 1987 Freie Kunst an 
der Universität in Düsseldorf studiert. Zu-
vor absolvierte er ein kunstpädagogisches 
Studium in Mainz, wo er auch Kai Hacke-
mann kennenlernte. Auch er ist Meisterschü-
ler von Professor Crummenauer. Rüngelers 
Landschaftsbilder entstehen gleichermaßen 
aus einer intensiven Naturbeobachtung wie 
aus einem analytischen Bildverständnis. Sie 
ergeben sich aus dem Ausgleich zwischen 
Erlebnis und Reflektion. So wird das die 
Landschaften erfüllende Licht zum kompo-
sitorischen Baustoff, zur dramaturgischen 
Leitidee, deren Regie sich die Dinge zwi-
schen Himmel und Erde unterordnen. Seine 
Bilder erheben keinen Anspruch auf topogra-
fische Genauigkeit oder impressionistisches 
Abbilden, sondern sind „ideale“ Landschaf-
ten, in denen weitere Bedeutungsebenen ent-
deckt werden können. 
Die Ausstellung runden zwei Installatio-
nen der im Jahr 1974 in Bottrop geborenen 
Monika Lioba Lang ab. Lang studierte in 
den Jahren zwischen 1997 und 2002 an der 
Kunstakademie Münster und war zuletzt 
Meisterschülerin von Katharina Fritsch. 
Lang greift in ihren Installationen auf be-
kannte Märchen und Mythen zurück und 
setzt diese in neue, mitunter irritierende Zu-
sammenhänge. Bei „Spieglein, Spieglein …“ 
spielt sie auf Grimms Märchen „Schneewitt-
chen“ an. Das Spiegelmotiv dient seit jeher 
zur Hinterfragung des eigenen Ichs und weist 
auch bei Lang über seine ursprüngliche Be-
deutung hinaus. Doch anstelle des zu erwar-
tenden Spiegelbilds des Betrachters zeigt der 
Spiegel hier ein gesticktes Mädchenporträt, 
das an Vermeers Mädchen mit dem Perlohr-
ring erinnert, und lässt so das altdeutsche 
Märchen mit kunsthistorischen Bezügen ver-
schmelzen. Mit einem Augenzwinkern trans-
feriert Lang die Geschichte ins Hier und Jetzt 
und setzt mit ihrer Installation einen verblüf-
fenden Kontrapunkt zu unserer mitunter nar-
zisstischen Selfiekultur. Rückseitig ergießen 
sich lange bunte Kunststoffbänder zu einem 
angedeuteten Haarschweif und lassen die 
Grenzen zwischen klassischem Porträt, Plas-
tik und Installation verschwimmen. 

Hans Christian Rüngeler, Haus am See, 2021

Kim Reuter, Radfahrer, 2021

Monika Lioba Lang, Spieglein, Spieglein, 
2011
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 2024!

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

Kostenlos anfordern 
aus dem Festnetz 

0800 0400 123 oder unter 
www.koenigSreisen.de !

Ten Hill Place Hotel**** (8,9 bei Booking.com)
Stadtrundfahrten Edinburgh & Glasgow, Stadtrundgang Haarlem
High-Class Afternoon Tea in historischem Ambiente; exklusive Whiskyverkostung
Historic Scotland Explorer Pass (Eintritte Stirling & Edinburgh Castle, Melrose Abbey)
Eintritte Palace of Scone - Castle & Garden; Balmoral Castle & Grounds; Alnwick Castle
Führung University of Glasgow
Durchgehende Reiseleitung Jochen König

13.05. – 21.05.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 2349,-

 Schottland – 
   Seine Metropolen und Schlösser

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1599,-

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übern./Frühstück+ € 1749,-

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension € 1949,-

Preis pro Person im DZ | 14 Tage | Halbpension ab € 2799,-

5-Sterne Grand Hotel Bernardin (8,7 bei Booking.com) 
„Slowenische Küste“ mit Piran, Koper und Izola mit Reiseleitung
Naturpark Salinen mit Führung und mit Reiseleitung
Triest mit Reiseleitung & Besuch Schinkenproduzent mit Verkostung 
Istrien-Rundfahrt mit Reiseleitung & Schiff fahrt vorbei am Limfj ord 
nach Rovinj mit landestypischem Mittagessen
Freier Eintritt ins Kasino Portorož 
Ihr Fahrer Andrej

Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Scheiblhofer im Burgenland 
Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Tement in der Steiermark 
Wein-Tasting & Abendessen Weingut Herrenhof Lambrecht, Steiermark 
Wein-Tastings Weingut Hauleitner, Traisental & Heinrich, Burgenland 
Stadtführungen Eisenstadt, Steinamanger und Graz
Führung Schloss und Garten Schönbrunn
Schiff fahrt Neusiedler See; Eintritt Schloss Esterházy
SELECT Reise, maximal 19 Mitreisende

Country Hotel Relais Monaco**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Bozen mit Stadtführung 
Ausfl ug Treviso mit Stadtführung 
Ausfl ug Bassano und Marostica mit Reiseleitung 
Eintritt Museo del Grappa und Grappaverkostung 
Ausfl ug Venedig mit Stadtführung  
Geführter Ausfl ug „Weintag“ mit Prosecco-Probe
Ausfl ug Padua mit Stadtführung 

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Igoumenitsa-Ancona
Besichtigungen: Zadar, Nin, Kotor, Budva, Kruja, Tirana, Berat, 
Vlora, Gjirokastra sowie Saranda
Eintritte Festung & Skanderbeg Museum (Kruja), Festung & Onufri-
Museum (Berat) sowie Festung (Gjirokastra)
Besichtigungen Ruinenstätte Appollonia, Insel-Kloster Zvernec, 
Karstquelle „Blaues Auge“ sowie Ausgrabungsstätte Butrint
Durchgehende Reiseleitung ab/bis Grenze Albanien

ins 5*Grand Hotel Bernardin

Weinreise Österreich

Villenurlaub in Venetien

Einmalige Albanien Rundreise

04.04. – 12.04. DFG | 24.08. – 01.09. | 17.10. – 25.10.2024

28.05. – 04.06.2024 | 27.08. – 03.09.2024

26.05. – 03.06.2024 DFG

20.05. – 02.06.2024 | 20.09. – 03.10.2024 DFG

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Jochen König

NEU

NEU

©Weingut Silvia Heinrich

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen auf Anfrage

Koenig_240223_Anzeige_282Bx200H_4C_Hochtaunus.indd   1 23.02.2024   09:51:21

FÜR SCHÖNE

TRÄUME!
Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft

im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Wütender Feminismus und alltäglicher Beethoven – 
Kulturkreis veranstaltet zwei Mal in den Lichtspielen

Kronberg (kb) – In der gemeinsamen Rei-
he „Live im Kino“ mit den Kronberger 
Lichtspielen kommen zwei alte Bekannte 
wieder auf Einladung des Kulturkreises 
in die Taunusstadt: Sabine Fischmann mit  
„#Me Too Medusa, einem  feministischen 
Wutausbruch“ am Mittwoch, den 6. März, 
und Konrad Beikircher am Mittwoch, den 
20. März, mit Beethoven näher – „dat dat 
dat darf!“Medusa, die Schreckliche, war 
und ist eine der wirkungsmächtigsten Frau-
engestalten der griechischen Mythologie. 
Ovid berichtet in seinen Metamorphosen, 
dass Medusa - damals noch eine Schön-
heit - vom Meeresgott Poseidon im Tempel 
der Göttin Athene „entehrt“ wurde. Man-
che Künstler erachten darin den Prozess 
einer Vergewaltigung. Athene, über die 
Entweihung ihres Tempels empört, ver-
wandelte Medusa in ein schlangenhaariges 
Monster, bei dessen Anblick alles und alle 
zu Stein erstarren. Ovids Text- ende lässt 
die schändliche Tat im Unklaren, formu-
liert nicht eindeutig, worum es sich bei der 
Entehrung Medusas handelt. Das Schick-
sal, der aus einer patriarchalischen Kultur 
mit fragwürdigem Frauenbild stammenden 
Medusa klingt in den Augen der Regie ver-
dächtig nach Bruckstücken der Gegenwart. 
Diese sieht in Medusas Geschichte in erster 
Linie ein Opfer männlicher Gewalt, das im 
Anschluss zum Schweigen verurteilt ist. In 
dem Stück soll ihr die Stimme zurückgeben 

werden. Dabei soll sie als Opfer nicht als 
Klagende, sondern als Wütende präsentiert 
werden. In den Augen der Regie ist Medu-
sa weder lieblich noch gefällig, sondern ei-
ne „Wutmaschine“. Sie bringt ihre „Schre-
ckensvisage in Stellung“, auf dass keiner 
ihr zu nahe komme. Es ist ihr egal, wenn 
sie unsympathisch und „rotzig“ erscheint. 
Sie genießt ihre Rolle als Killjoy, als Spaß- 
und Spielverderberin, denn die Zeit für eine 
neue Wut ist für sie, beziehungsweise die 
Protagonistinnen, die dieses Stück konzi-
pierten, gekommen. Mit mehr als deutlich 
spürbarer Wut und damit einhergehender 
Aggression im Bauch wird Medusa dieses 
Mal selbst die ihr angetane Gewalt mithilfe 
heutiger Erfahrungsmuster schildern, den 
Tathergang in seiner Brutalität erzählen, 
wie er tatsächlich gewesen sein könnte. 
Die Beschreibung ihres Martyriums steht 
an dieser Stelle in faszinierendem Wider-
spruch zu ihrem antiken Sprachgestus im 
hexameterartigen Stil. Medusa ist an dieser 
Stelle zudem mit Leib und Seele Musikerin 
- ihre Wut ballt sich förmlich in der Musik: 
Sie schreckt nicht zurück vor frauenfeind-
lichem Rap, nicht vor frauenlobhudelnder 
Romantik, sie durchsucht alle Genres nach 
manifesten und versteckten Sexismen, sie 
wutinterpretiert Musik neu, jedes Stück 
ein Wutausbruch: Schumann mit Box-
handschuhen auf den Flügel gedroschen, 
Falco mit Barbiepuppen aufs Schlagzeug 

gefetzt, Deutschrapper Nimos Leck Sib-
bi in die Bütt gestellt, Roland Kaisers 
„Warum hast du nicht nein gesagt“  ins 
Mikrofon gehöhnt, Helene Fischers ge-
sammelte Schmachtfetzen unerträglich 
produziert. Sabine Fischmann bearbei-
tet nicht nur den Flügel, sondern auch 
– zum ersten Mal – ein Schlagzeug und 
„haut einmal so richtig drauf.“Ludwig 
van Beethoven – alle kennen ihn und vie-
le kennen seine Werke. Aber wie hat er 
gelebt? Dank Konrad Beikirchers etwas 
anderer Sichtweise in „dat dat dat darf!“ 
erfährt man nun alles über den Alltag des 
berühmten Rheinländers im Wiener Exil. 
Koch, Familientier, erfolgloser Frauen-
held, Helikopter-Onkel, liebenswürdiger 
Griesgram, Trinker, Patient, raffinierter 
Geschäftsmann, verpeilter Dandy, Miet-
nomade – all das und noch viel mehr war 
Ludwig van Beethoven. Mit drei Jahren 
hat Beikircher die erste Schellackplat-
te auf den Küchenboden fallen lassen: 
Beethoven’s Klaviersonate „Pathétique“, 
gespielt von Wilhelm Kempff. „Alle fie-
len ins Koma, er hat‘s überlebt.“ Sein Le-
ben lang hat er ihn seitdem begleitet, Lud-
wig der Große. Jetzt ist es an der Zeit, zu 
erzählen, was dabei herausgekommen ist. 
Karten für diese beiden Abende, die um 
20 Uhr beginnen, erhält man online unter 
www.kronberger-kulturkreis.de oder di-
rekt in den Kronberger Lichtspielen.

Kronbergs Freie Demokraten fordern angepasste Straßenbeleuchtung
Kronberg (kb) – Die FDP betrachtet das 
Anliegen der Stadtverwaltung Kronberg, 
die Straßenbeleuchtung durch Umrüsten auf 
LED-Leuchten zu modernisieren, aufgrund 
von Energieeinsparung positiv. Im Viktori-
apark werde es nun einen Test mit ungefähr  
27 LED-Laternen geben. Die FDP gibt an, 
sich schon vor Jahren dafür eingesetzt zu  ha-
ben, „Dark Sky“-Gemeinde zu werden und 
eine Satzung zur Beleuchtung in Kraft zu 
setzen. Daher sei es nur konsequent, dass die 
Freien Demokraten sich auch jetzt für eine 
maßvolle Beleuchtung einsetzten. „Wir wol-

len eine angenehme Beleuchtung, die nicht 
zu hell ist und einen warmen Farbton hat“, so 
der FDP-Vorsitzende Holger Grupe. Er führt 
weiter aus: „Natürlich ist es wichtig, Strom zu 
sparen und zu modernisieren, aber das Wohl-
befinden der Menschen und die Biodiversität 
dürfen nicht darunter leiden.“ Die Fraktions-
vorsitzende Kristina Fröhlich ergänzt, dass 
die FDP sich in Magistrat und Stadtverordne-
tenversammlung dafür einsetzen werde, dass 
man „keine Theaterstrahler bekommt, die 
quasi das Wohnzimmerlicht ersetzen“.Wie 
viele Themen sei auch das Thema LED-Be-

leuchtung nur auf den ersten Blick unkompli-
ziert. LED-Licht sei anders aufgebaut als das 
klassische Licht einer Glühlampe. Es könne 
eine andere Farbzusammensetzung und ei-
ne andere Frequenz haben. Daher sei es der 
FDP wichtig, dass öko-zertifizierte Leuchten 
zum Einsatz kämen. In den Augen der FDP 
ist die Frequenzauswirkung „auf Mensch und 
Tier höchst umstritten und problematisch“. 
In punkto Öko-Zertifizierung gelte Gleiches 
für die „Dark Sky“-Zertifizierung, die da-
für sorgen solle, die Lichtverschmutzung so 
gering wie möglich zu halten. Das geschehe 

unter anderem durch fokussierte Lichtkegel 
auf dem konkreten Gehwegbereich. Zudem 
favorisiert die FDP die sogenannte „adapti-
ve Beleuchtung“, die sich nach Bewegungs-
meldungen richte. Die FDP schlägt vor, dass 
Laternen auf zehn Prozent der Leuchtleistung 
reduziert werden, wenn sich keine Personen 
in der Nähe aufhalten. Sobald sich jemand 
nähere, würde die Leuchtleistung gesteigert. 
Nach Informationen der FDP gebe es  noch 
einige weitere Details zu bedenken und zu be-
achten, darum werde sich die Fraktion küm-
mern.

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deKronberger Bote
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1 Ersparnis bezieht sich auf den aktuellen Hersteller-UVP des Hardwarebonus der Tarife 
MyNet 1.000 und MyNet 2.500 bestehend aus Bosch Smart Home Starter Set Heizung II 
(Smartes Heizkörper-Thermostat II, Controller II) und Google Nest Hub (2. Generation) 
oder vergleichbaren Produkten. Infos zu jeweils aktuellen Produkt-Prämien finden Sie 
auf deutsche-giganetz.de. Die abgebildeten Produkt-Prämien sind Beispiel-Prämien. 
 Erhältlich solange der Vorrat reicht. Angebot nur für Neukunden (in den letzten 3 Monaten 
vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz GmbH). Angebot gilt nur für 
 Online-Buchungen und unterliegt unseren AGB und Datenschutzbestimmungen, zu finden 
unter deutsche-giganetz.de 2 Baumaßnahmen aktuell noch kostenfrei bis zur  Glasfaserdose 
nach dem Hausübergabepunkt. Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem 
der Ausbau vor Ort im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in der Regel ein Betrag für die 
einmalige Errichtung von 990 € brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 € brutto für den 
Anschluss ohne einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig). Es gelten unsere AGB 
und Datenschutzbestimmungen, zu finden unter deutsche-giganetz.de

Online Glasfaser
bestellen und 
doppelt profitieren.

Produkt- Prämie im 
Wert von bis zu
279,89 €1

0 €2  

Hausanschluss-
Kosten

Jetzt noch Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/kronberg

Kundenservice rund um die Uhr
040 593 6300

DGN_RZ_BVM_Anzeige_Online_Preisvorteil_210x280_Kronberg.indd   1DGN_RZ_BVM_Anzeige_Online_Preisvorteil_210x280_Kronberg.indd   1 05.12.23   11:2705.12.23   11:27

Abenteuer auf vier 
Pfoten in den Ferien

Kronberg (kb) – Zum Ende der Osterferi-
en erwartet die Kronberger Kinder im Al-
ter zwischen sieben und zwölf Jahren ein 
besonderes Ferienerlebnis mit den beiden 
Therapiehunden Nala und Malou. Am Frei-
tag, den 12. April, kann man einen halben 
Tag mit den Hunden im Wald verbringen 
und die Natur entdecken. Es erwartet die 
Kinder eine unterhaltsame Zeit voller Spiel 
und Spaß. Die beiden „Fellschnauzen“ sind 
immer mit von der Partie. Dabei lernen die 
Kinder spielerisch nicht nur den Wald und 
seine Bewohner kennen, sondern auch vie-
le spannende Dinge über Hunde und wie 
man sich ihnen gegenüber verhält. Beglei-
tet wird das Angebot von Fachkräften mit 
Erfahrung im Bereich der tiergestützten, 
naturnahen Pädagogik. Die erste Gruppe 
startet am Jugendzentrum in Oberhöchstadt 
am 12. April um 9 Uhr und endet nach dem 
gemeinsamen Mittagessen um 13 Uhr. Die 
zweite Gruppe trifft sich um 14 Uhr und 
endet nach dem gemeinsamen Abendessen 
um 18 Uhr. Der Teilnahmebetrag beträgt 38 
Euro je Kind inklusive Verpflegung. Eine 
Anmeldung ist bis zum 31. März möglich. 
Es sind nur 20 Plätze pro Gruppe vorhan-
den. Sofern mehr Anmeldungen vorliegen 
als Plätze vorhanden sind, erfolgt eine Aus-
wahl nach Anmeldedatum. Wem das An-
gebot gefallen hat oder wer im April keine 
Zeit hat, kann im Sommer im Rahmen des 
Ferienangebotes der Stadt Kronberg eine 
ganze Woche mit Nala und Malou verbrin-
gen. Das Angebot findet vom 12. bis 16. Au-
gust täglich von 9 bis 15 Uhr statt.

Beide Therapiehunde in Erwartungshaltung
� Foto: privat

Schüler der Altkönigschule  
bei „Jugend forscht“ auf Platz 1 gelandet

Kronberg (kb) – In der vergangenen Wo-
che fand die erste Runde des Wettbewerbes 
„Jugend forscht“ statt. Teilgenommen ha-
ben auch zwei Schüler der Altkönigschule 
Kronberg. Mit ihrem Projekt „Synthese 
von graphitischem Kohlenstoffnitrid mit 
Mikrowellenplasma für CO2 Reduktion“ 
konnten Henrik Fuchs und Fabian Bockholt 
– beide 18 Jahre alt – die Jury überzeugen. 
Ihre Arbeit wurde im Regionalwettbewerb 
Hessen-Süd mit dem ersten Platz in der 
Sparte „Chemie“ ausgezeichnet. Diese Plat-
zierung ermöglicht den Schülern nun, ihre 
Arbeit im März auf dem gesamthessichen 
Landeswettbewerb zu präsentieren. Neben 
dem ersten Platz erhielten Fuchs und Bock-
holt zudem die Einladung zu einem Talent-
School Workshop, um ihr Interesse und 
ihre Begeisterung für die Forschung weiter 
zu vertiefen. Durchgesetzt haben sie sich 
unter drei eingereichten Projekten im Be-
reich Chemie. In der Laudatio der Fachjury 
wurde zudem die „brennende Neugierde“ 
und „hohe experimentelle Eigenleistung“ 
der Schüler gelobt. In ihren Experimenten 
haben die beiden Schüler mithilfe einer 
haushaltsüblichen Mikrowelle und einfa-
cher Chemikalien ein besonderes Polymer 
hergestellt. Die Herstellung dieses Polymers 
erfolgt normalerweise in einem zeitaufwen-

digen Prozess durch Hitze. Durch den Ein-
satz von Mikrowellentechnik kann dieser 
Herstellungsprozess auf wenige Minuten 
beschleunigt werden. „Graphitisches Koh-
lenstoffnitrid ist in der Lage, CO2 aus der 
Luft in Alkohol umzuwandeln“, so Henrik 
Fuchs. Diese Alkohole könnten anschlie-
ßend wieder als Brennstoff verwendet wer-
den. „Ein weiterer Vorteil ist jedoch auch 
das Herausziehen des Treibhausgases CO2 
aus der Luft“, erklärt und ergänzt Fabian 
Bockholt. Graphitisches Kohlenstoffnitrid 
könne so eine Rolle beim Entgegenwirken 
des menschengemachten Treibhauseffek-

tes spielen. Zusätzlich zur Fachjury hatten 
auch andere Interessierte die Möglichkeit, 
die Schüler zu ihren Projekten zu befra-
gen. Unter anderem unterhielt sich auch der 
Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt, 
Hanno Benz, vor Ort mit den forschungs-
begeisterten jungen Erwachsenen über ihr 
Projekt. Der Wettbewerb „Jugend forscht“ 
leistet seit vielen Jahren einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung des Nachwuchses in 
den MINT-Fächern (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik). Die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben die Möglichkeit, ihre eigenen Ideen 
zu verwirklichen und ihre Forschungspro-
jekte einer breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. An der Altkönigschule wurde die 
Arbeit von Chemielehrer Lukas Groos be-
treut. „Eine Forschungsarbeit zu beginnen 
ist einfach. Die Motivation für die Arbeit 
bis zum Ende durchzuhalten ist die eigent-
liche Schwierigkeit bei der Forschung“, so 
Groos. „Daher freut es uns als Schule be-
sonders, dass die Arbeit zudem noch mit 
dem ersten Platz ausgezeichnet wurde.“ Die 
Altkönigschule, die Mitglied des nationa-
len MINT-Excellence-Schulnetzwerks ist, 
unterstützt regelmäßig Schülerinnen und 
Schüler dabei, ihre eigenen Interessen und 
Forschungsideen umzusetzen.

Stolz auf ihre Auszeichnung: AKS-Pennäler 
Fabian Bockholt und Henrik Fuchs (v. l. n. r.)
� Foto: privat

Hippies & Cowboys

Kronberg (kb) – Am Samstag, den 2. März, 
spielt die Band „Hippies and Cowboys“ um 
20 Uhr im Receptur-Keller in Kronberg. Mit 
ruhigen und kraftvollen Klängen sowie ei-
nem Hauch von Gefühl zwischen „Flower-
Power und Cowboystiefeln“ bringen sie ihre 
Musik zum Ausdruck. Ihre Songs sind we-
der kitschig noch überladen, sondern wissen 
stattdessen mit erdigen Tönen und lebendigen 
Melodien zu begeistern. Die Texte behandeln 
Themen wie das Leben, die Liebe und den un-
vermeidlichen Whiskey. Die Liebe zur ame-
rikanischen Musiklandschaft rund um Coun-
try, Southern-Rock, Americana und Blues 
hat die fünf Musiker zusammengebracht. Mit 
ihrer umfangreichen Erfahrung aus früheren 
Bands stehen sie mittlerweile gemeinsam auf 
der Bühne und nehmen ihre Zuhörer mit auf 
die Reise. Die Band steht für „energiegela-
dene“ Auftritte, ohne dabei die Intimität und 
den emotionalen Gehalt ihrer Songs aus den 
Augen zu verlieren. Ihre Musik berührt, regt 
zum Nachdenken an und bietet eine willkom-
mene Auszeit vom Alltag. Der Eintritt ist frei.
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EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr
Freitag 9.00 – 13.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Lukas 9,62
Wer die Hand an den lug legt und sieht zurück,  
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 01.03.2024
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr Probe der
  Kinderchöre in der Johanniskirche
19:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 
 Weltgebetstag in St. Peter und Paul
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche im 

Hartmutsaal
Samstag, 02.03.2024
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 Mendelsohn- Sonate f-Moll
 Peeters- Suite modale
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Wochenschluss
 (Dekan Dr. Fedler-Raupp)
Sonntag, 03.03.2024
10.00 Uhr  Konfirmandengottesdienst 
 (Pfarrer Hans-Joachim Hackel)
10:00 Uhr  Kindergottesdienst 
18.00 Uhr  Konzert mit Peter Anton Ling
 „…nun aber von Angesicht zu Angesicht“
Montag, 04.03.2024
19.30 Uhr Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 05.03.2024
 Konfirmandenunterricht 
 Beginn je nach Gruppe jeweils um  
 15:00  Uhr, 16:15 Uhr und 17:30 Uhr  
Mittwoch, 06.03.2024
17:30 Uhr  EvenSong, Johanniskirche –  
 mit Katrin Glenz 
19.30 Uhr   Gesprächskreis „Komm rüber! 7 Wochen   
 ohne  Alleingänge“
 im Alten Gemeindehaus, Doppesstraße 2
 Fastenaktion der Evangelischen Kirche.

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. 
 Lukas 9,62 

Donnerstag, 29.02.
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.00 Uhr  Passionsandacht im Nachbarschaftsraum 

Ev. Kirche Oberems, Frankfurter Str. 4, 
61479 Glashütten-Oberems 
Pfr. Thomas Ulrich

Sonntag, 03.03. • Oculi (Meine Augen sehen stets 
auf den Herrn. Psalm 25,15)
10.00 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl 

Pfr. Lothar Breidenstein
 Im Anschluss Kirchcafé
 11.30 Uhr AA-Gruppe 
   Markus-Haus
Montag 04.03. 
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 05.03. 
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 06.03. 
19.30 Uhr  Fastenimpuls  im Nachbarschafstaum 

Altes Gemeindehaus „Doppes“ der Gemein-
de St. Johann (Doppesstr. 2, Kronberg)

19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag 07.03. 
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag 10.03. 
  Lätare (Freuet euch mit Jerusalem! Jesaja 

66,10) 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant Norbert Dienst
11.30 Uhr AA-Gruppe 
Markus-Haus

Kollekten:
Am 03.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 10.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit des 
Evangelischen Bundes.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 11.30–13.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Freitag, 01. März – 18.45 Uhr
Feier zum ökumenischen Weltgebetstag
(WGT-Team)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 03. März – 14.00 - 11.00 Uhr
KiGo zum Kinderweltgebetstag
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 03. März – 11.00 Uhr 
Gottesdienst (Prädikantin Dr. Köstlin-Göbel)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 05. März – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg
Mittwoch, 06. März – 15.00 Uhr
Seniorenkreis 
(Fr. Wendt & Fr. Ludig)
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt
Donnerstag, 07. März – 15.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet. Das Friedensgebet findet jeden Montag in 
St. Marien um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 01.03.
18.00 Uhr  Kirche Gemeinsames Essen im evang. 

Gemeindehaus, Doppesstraße, 19:00 Uhr 
ökum. Wortgottesfeier zum Weltgebetstag

Sonntag, 03.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 05.03.
19.30 Uhr Pfarrsaal 
  Königstein Probe des Kirchenchores  

Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 29.02.
20.00 Uhr Pfarrsaal  Probe des Kirchenchores anschl. 

Probenausklang
Freitag, 01.03.
19.00 Uhr Evang. Kirche  Ökumenische Wortgottesfeier 

zum Weltgebetstag anschl. 
gemeinsames Essen

Samstag, 02.03.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Wortgottesfeier
Sonntag, 03.03.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 05.03.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe entfällt
Donnerstag, 07.03.
11.45 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Wortgottesdienst (nicht öffentlich)
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 – 25 50 544   *   Fax 06174 – 25 50 525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 01.03.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
+ Winfried Traudes u.+ Pfr. Edwin Schardt
Sonntag, 03.03.
17.00 Uhr Kirche Kreuzwegandacht
Dienstag, 05.03.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe (nicht öffentlich)

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mk 9, 2–10
Es erscholl eine Stimme aus der Wolke: 

Dieser ist mein geliebter Sohn. 

Kirchen
Nachrichten

Evangelische Kirche lädt zum Weltgebetstag ein
Oberhöchstadt (kb) – Bereits lange vor dem ge-
waltvollen Krieg im Nahen Osten begannen pa-
lästinensische Christinnen, eine kleine Minder-
heit in diesem Land,  mit der Vorbereitung  des 
Weltgebetstags am ersten März. Sie beschäftig-
ten sich mit der Auswahl ihrer Lieder, Gebete  
und Texte, um ihre Probleme und Hoffnungen 
auszudrücken und um Frieden zu bitten, ohne 

zu ahnen, wie aktuell das Thema in diesem Jahr 
sein würde. Umso wichtiger ist es, sie darin zu 
unterstützen. Das ökumenische Team von Ober-
höchstadt hat sich mit dem Land beschäftigt 
und lädt alle Interessierten zur Feier am ersten 
März  mit anschließendem Essen in der Albert-
Schweitzer-Straße 2 ein. Um 18.45 Uhr wird  
mit dem Ansingen der Lieder begonnen.

Liturgiekreis lädt  
zu Kreuzwegandachten ein 

Schönberg (kb) – Der Liturgiekreis der Kir-
chengemeinden St. Peter und Paul und St. 
Alban lädt alle Interessierten zu den Kreuz-
wegandachten in der Kirche St. Alban im 
Stadtteil Schönberg ein. An den drei folgen-
den Sonntagen finden die Andachten statt:  
3. März, 10. März und 17. März.



Foto: guy/Fotolia

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Fasten – Reaktionen 
von Haut und Haar

Für Fastenkuren spielen unterschiedliche Beweg-
gründe eine Rolle: sie sollen der Gewichtsredu-
zierung dienen, sie können den Stoffwechsel auf 
Schwung bringen, sie sollen zur Entgiftung des Kör-
pers beitragen und mitunter ist durch den Verzicht 
ein bewussteres Ernährungsverhalten angestrebt.
Der Verzicht auf Zucker, auf Alkohol, auf Nikotin 
und andere Genussmittel macht sich auch an der 
Haut bemerkbar. Eine Umstellung der Ernährung, 
auch nur für wenige Wochen – bietet die Möglich-
keit, das Hautbild zu optimieren. Zunächst wird die 
Haut während des Fastens oft trockener. Gesichts-
fältchen und schuppige Haut sind die Folge. Die 
Transpiration lässt ahnen, dass der Körper mehr 
als nur Wasser über die Haut ausscheidet, sondern 
eben auch Schlacken abtransportiert: Der Schweiß-
geruch intensiviert sich. Doch das Ausscheiden der 
eingelagerten Stoffe hat auch Vorteile, das Hautbild 
wird feiner und der Teint frischer. Noch besser funk-
tioniert die Ausscheidung, wenn die Haut durch ge-
zielte Körperpflege unterstützt wird. Baden mit Zu-
sätzen von basischen Salzen, Wechselduschen und 
Massagen regen die Säureausscheidung des Körpers 
an.

Beim Fasten kommt es im Verdauungstrakt zu un-
terschiedlichen regenerativen Prozessen. Gleichzei-
tig werden schädliche Wachstumsfaktoren im Darm 
gemindert und somit entzündliche Hautirritationen 
und Pickelbildungen eingedämmt. Die Haut wirkt 
klarer und gestrafft, Unreinheiten und Unterlage-
rungen verschwinden, bestehende Entzündungen 
werden abgeschwächt und sogar das Bindegewebe 
bekommt wieder neue Spannung.
Bei einer Entschlackungskur neigt die Haut gerade 
am Anfang auch zu Hautunreinheiten und Irrita-
tionen. Beim Fasten werden auch Stoffe über die 
Haut ausgeschieden, dadurch kann es zur Bildung 
von so genannten Fastenausschlägen, Pickeln und 
Furunkeln kommen. Hier gilt es, die Hautpflege an 
die Hautveränderungen anzupassen. So klärt eine 
gründliche Gesichtsreinigung mit einer Reinigungs-
milch und einem Tonic die Haut und wirkt Unrein-
heiten entgegen. Eine leichte und beruhigende 
Creme im Anschluss spendet intensive Feuchtigkeit. 
Wer zu empfindlicher Haut neigt, setzt am besten 
auf Feuchtigkeitscremes mit beruhigenden Substan-
zen, z. B. Aloe Vera.
Fasten kann auch an den Haaren Spuren zeigen. 
Sollte sich durch den längeren Verzicht auf wich-
tige Nährstoffe ein Mangel einstellen, können Haa-
re durchaus brüchig und dünn werden. Daher ist 
nach der Fastenkur die Versorgung des Körpers mit 
frischen, vitaminreichen Nahrungsmitteln ratsam, 
um so für eine gesunde Kopfhaut und für gesundes 
Haar zu sorgen – wesentlich sind dabei essentielle 
Vitamine und Mineralstoffe, wie zum Beispiel Biotin 
(z. B. in Erdnüssen oder Haferflocken), Folsäure (z. B. 
in Hülsenfrüchten oder Vollkornprodukten), Vitamin 
C (z. B. in Zitrusfrüchten), Eisen (z. B. in Fleisch oder 
Hülsenfrüchten) und Zink (z .B. in Getreide oder 
Nüssen).
Während des Fastens ist eine ausreichende Flüssig-
keitsaufnahme wichtig. Ideal sind mindestens zwei 
Liter Wasser, ungesüßter Tee und verdünnter Frucht-
saft am Tag. Das verhilft auch der Haut zur Straf-
fung. Quelle: haut.de

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Immer diese Hormone –
können in jedem Alter nervige Beschwerden machen!

Als Frauenärztin kümmere ich mich um diese und viele andere  
Beschwerden – individuell und in ruhiger schöner Wohlfühlatmosphäre.

Vereinbaren Sie einen Termin.
Ich freue mich darauf, Sie persönlich in meiner Praxis kennenzulernen.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia
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Danke

für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Marianne Flach
Sabine Flach
Jochen Flach

Königstein, im Februar 2024

Otto 
Flach

† 29. Dezember 2023

Ein rundes Angebot beim Repair-Café  
im Stadthaus der Silberdisteln 

Kronberg (kb) – Am Samstag, den 17. Feb-
ruar, war es wieder so weit: Das Team des 
Repair-Cafés vom Verein Aktives Kronberg 
bot nun zum dritten Mal seine Dienste in der 
freundlichen Umgebung im Stadthaus der Sil-
berdisteln in Kronberg an. In den drei Stunden 
reparierten die Reparateure Bernd und Niko-
lai Hose sowie Steffen Baur 20 Geräte. Man 
schaute in zufriedene Gesichter, wenn bei-
spielsweise Waffeleisen wieder heiß wuden 
oder die „geliebte“ Lampe wieder leuchtete. 
Wo sonst bekommt man kostenlos Geräte al-
ler Art repariert oder auch mal eine Jeans ge-
flickt? Das ist gelebte Nachhaltigkeit, würden 
doch diese Teile sonst im Müll landen. Als 
besondere Attraktion führte Rolf Hansmann 
bei diesem Termin den 3D-Druck vor, und 
zwar von der Zeichnung bis zum Ergebnis. 
Dieses Angebot interessierte viele Besucher, 
die sich neugierig über den Drucker beugten 
und Fragen zur Nutzung stellten. Der 3D-
Druck ist in der Industrie für die Erstellung 
von Prototypen, aber auch im Hobbybereich 
für den Druck von Ersatzteilen kaum mehr 
wegzudenken. Auch Nützliches kann durch 
diesen additiven Druck aus biokompatiblem 
Kunststoff (PLA) erstellt werden, wie Rolf 
Hansmann mit der Erstellung eines Wagen-
Dietrich für Einkaufswagen bewies. Diese 
wurden von den Besuchern für den nächsten 
Einkauf und als Erinnerung an den Nach-
mittag gerne mitgenommen. Ein Hinweis für 
alle, die selber einmal „drucken“ wollen: Es 
gibt 3D-Drucker für „kleines“ Geld und etwa 
1,7 Millionen Vorlagen zum Drucken, die auf 
Thingiverse zu finden sind. Ungebrochen ist 
auch das Interesse an den Führungen durch 
das Stadthaus der Silberdisteln, an der zuver-
lässig rund 15 Gäste teilnehmen. Die Sorge vor 
Einsamkeit im Alter, gerade wenn der Partner 

früh gestorben ist, die Belastungen durch das 
große, leergewordene Familienheim und die 
zunehmend eingeschränkte Mobilität lassen 
offensichtlich viele Menschen über Alterna-
tiven nachdenken beziehungsweise nach Lö-
sungen für sich suchen. Das Wohnprojekt der 
Silberdisteln mit seinen individuell geschnit-
tenen und voll ausgestatteten Mietwohnungen 
in verschiedenen Größen lässt Rückzug, aber 
eben auch Gemeinschaft und gegenseitige 
Unterstützung im Alter zu. Die jetzigen Be-
wohnerinnen und Bewohner bekräftigten in 
den Gesprächen mit den Besuchern, dass sie 
ihre Entscheidung, ihre großen Häuser aufzu-
geben und in dieses Wohnprojekt zu ziehen, 
zu keiner Zeit bereuten. Sie sind dankbar da-
für, dass mit Erstellen dieses Hauses sich für 
sie persönlich die Möglichkeit ergab, stadtnah 
und in einer Gemeinschaft leben zu können. 
Die längere Warteliste bei diesem Wohnpro-
jekt ist Beleg für den Bedarf eines solchen 
Angebots in Kronberg mit seinem hohen An-
teil an älteren Menschen. Der nächste Termin 
des Repair Cafés ist Samstag, der  27.04. um 
15 Uhr im Herbert- Alsheimer Saal im Dalles 
in Kronberg Oberhöchstadt.

Rolf Hansmann bei der Arbeit am 3D-Dru-
cker � Foto: privat

Ernste Gesänge von Johannes Brahms  
mit Peter Anton Ling

Kronberg (kb) – Über viele Jahre hinweg 
begeistert der Bariton Peter Anton Ling mit 
seinen Interpretationen großer Liederzyklen 
die Zuhörer in St. Johann. So konnte man un-
ter anderem schon die „Winterreise“ und „Die 
schöne Müllerin“ von Franz Schubert, die 
„Dichterliebe“ von Robert Schumann oder 
auch die „Songs of Travel“ von Ralph Vaug-
han Williams  hören. Am Sonntag, den 3. 
März, stehen nun „Vier erste Gesänge“ sowie 
der Liederzyklus op. 32 von Johannes Brahms 
und das „Vater unser“ von Peter Cornelius auf 
dem Programm. Brahms vertonte kurz vor 
Ende seines Lebens, im Jahr 1896, eine Aus-
wahl biblischer Texte in Vorahnung des Todes 
seiner Freundin Clara Schumann, die am 26. 
März desselben Jahres einen Schlaganfall er-
litten hatte. Die ersten drei Texte behandeln 
Tod und Vergänglichkeit des Lebens, im vier-
ten Teil jedoch setzt Brahms den bekannten 
Abschnitt aus dem Römerbrief des Paulus in 
Töne, in dem es heißt: Nun aber bleiben Glau-
be, Hoffnung, Liebe, diese drei; die Liebe 
aber ist die Größte unter ihnen. 
Über den Liedzyklus opus 32 schreibt der 
Musikschriftsteller Gerhard Fischer: „Opus 
32 ist eine kurze und dichte Meditation über 
Liebesleid. Es ist ein Selbstgespräch einer 
Seele, für die das Erdendasein lebenslang 
ein Exil war. Eine tiefe Traurigkeit geht von 
diesem Liederzyklus aus: Glück, Erfüllung, 
Rechtmäßigkeit der Lust sind weit entrückt. 
Dunkel ist diese Musik, ein Werk der Fins-
ternis, eine musikalische Mischung von Härte 
und Weichlichkeit, eine Art Raserei und po-
etischer Wahnsinn.“ Peter Cornelius, dessen 
200. Geburtstag und 150. Todestag man in 
diesem Jahr feiert, war zugleich Komponist 

und Dichter. Den „Neun geistlichen Liedern“ 
legt er eigene Gedichte zugrunde, in denen er 
das „Vater unser“ in sehr persönlicher Wei-
se paraphrasierte. Musikalisch-thematisches 
Material entnahm er alten liturgischen Me-
lodien, die er im Stile Liszts und Wagners 
leitmotivisch verarbeitet. Peter Anton Ling 
studierte Theologie, Philosophie, Gesangspä-
dagogik, Musikpädagogik (Promotion) und 
Psychologie. Im Konzertfach vertritt er na-
hezu alle großen Partien der Bariton-Gattung 
und arbeitet mit namhaften Orchestern und 
Dirigenten zusammen. Schwerpunkte sind 
die romantischen vokalsinfonischen Werke 
und die barocken und klassischen Oratorien. 
Liederabende runden seine sängerische Tä-
tigkeit ab. Konzertmitschnitte u. -aufnahmen 
entstanden bei ZDF, SWR, Arte Schweden, 
HR, BR und Radio Luxembourg. Zwischen 
1983 und 2003 war er freier und festenga-
gierter Sänger an den Opernhäusern Staats-
theater Mainz, Stadttheater Bremerhaven, 
Theater der Stadt Heidelberg, Staatstheater 
Darmstadt, Aalto-Theater Essen, Pfalztheater 
Kaiserslautern, Theater der Stadt Koblenz, 
Städtische Bühnen Osnabrück, Theater Re-
gensburg, Theater Basel, Stadttheater Bern 
und der Oper Frankfurt/Main. Im Jahr 2010 
war er Teilhaber des Echo-Klassik für das 
Projekt Glaubenslieder. Seit dem Jahr 2000 
lehrt er als ordentlicher Professor Gesang an 
der Hochschule für Musik Theater und Me-
dien Hannover. Das Konzert mit Peter Anton 
Ling, Bariton und Bernhard Zosel (Orgel, 
Klavier) findet statt am Sonntag, den 3. März 
um 18 Uhr in der evangelischen  Johanniskir-
che in der Friedrich-Ebert-Straße 18 in Kron-
berg. Der Eintritt ist frei.

„Covercraft“ in der C-Lounge 

Schönberg (kb) – Am Freitag, den 8. März, 
spielen in der Kellerbar der Taunushalle im 
Kronberger Stadtteil Schönberg in der C-
Lounge um 20 Uhr Covercraft. „Wir haben 
im Jahr 2022 begonnen, einige der schönen 
alten Titel aus früheren Jahrzehnten in flau-
schigem Sound und mit viel Wortwitz auf die 
Bühne zu bringen“, formuliert es die Band 
selbst. Es wird eine große Bandbreite an Co-
verversionen geben. Mit dabei sind Bands und 
Musiker wie The Police, The Beatles, Kansas,  
Elton John, Phil Collins und Supertramp. Die 
1970er und 80er Jahre lassen bestens grüßen. 
Die Veranstaltung ist kostenpflichtig,

Ralph Maier von Covercraft� Foto: Göllner

Kronberger Klima-Beirat lädt zum  
„Green Nudging-Workshop“ ein

Kronberg (kb) – Der Kronberger Klima-Bei-
rat lädt alle Interessierten zu einem besonde-
ren Workshop am 13. März ab 19 Uhr in die 
Stadthalle am Berliner Platz ein. Dafür konnte 
Dr. Max Vetter vom Projekt „Green Nudging“ 
gewonnen werden, der in einem interaktiven 
Workshop zeigt, wie man ganz ohne Appelle, 
finanzielle Anreize oder Verbote mit kleinen 
Aktionen zu mehr Klimaschutz im Alltag an-
regen kann.

Was bedeutet „Green Nudging“?
Wollen Unternehmen, Vereine oder Initiati-
ven ihre Klimabilanz verbessern, sollten sie 
ihre Mitarbeiter und Mitmenschen einbezie-
hen, denn ihr Verhalten trägt maßgeblich zum 
Ressourcenverbrauch bei. Dabei sehen sie sich 
allerdings mit einem allzu menschlichen Phä-
nomen konfrontiert: Obwohl das Wissen über 
Klimaschutz und das Umweltbewusstsein in 
der Gesellschaft steigen, führt dieses nicht 
zwingend zu verändertem Verhalten. Genau 
an dieser Herausforderung setzt Green Nud-
ging an. „Nudging“ bedeutet auf Deutsch „an-
stupsen“ und bezeichnet kleine Anstöße, die 
ein bestimmtes Verhalten fördern (beispiels-
weise weniger Energie zu verbrauchen), ohne 
allein auf Informationskampagnen zu setzen 
oder ein schlechtes Gewissen hervorzurufen. 
Stattdessen wird der Kontext, der für kli-
mafreundliches Verhalten relevant ist, gezielt 
verändert und so umweltfreundliches Handeln 
erleichtert. Als wissenschaftliche Basis des 

Nudgings gelten Erkenntnisse der Sozialpsy-
chologie und der Verhaltensökonomie.

Was erwartet die Teilnehmer?
Wer mit anderen zusammen im Team arbeitet, 
seine Freizeit verbringt, in einem Verein, ei-
ner Partei oder im Ehrenamt aktiv ist, für den 
bietet der „Green Nudging-Ansatz“ eine neue 
Möglichkeit, sich selbst und andere für mehr 
Nachhaltigkeit im Alltag zu begeistern.
Der Referent und Wissenschaftler Dr. Max 
Vetter bringt dafür Beispiele aus den Berei-
chen Mobilität, Energie und Ressourcenver-
brauch mit und entwickelt mit den Teilneh-
mern eigene „Nudges“ für ihre jeweiligen 
Bedürfnisse.

Über den Klima-Beirat
Seit dem Sommer 2021 hat Kronberg einen 
Klima-Beirat, der aus ungefähr 30 Expertin-
nen und Experten aus den Bereichen Politik, 
Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft 
besteht. Die Beiratsmitglieder verstehen sich 
als Netzwerk- und Kooperationspartner. Ge-
meinsames Handeln und die Aktivierung der 
Bevölkerung sind das Ziel „Kronberg klima-
neutral bis 2035“ voranzubringen. Weitere In-
formationen finden Sie unter www.kronberg.
de/klimaschutz im Bereich „Klima-Beirat“. 
Anmeldungen sind  bis  zum 11. März per E-
Mail an klimaschutz@kronberg.de zu senden. 
Bei Rückfragen ist Friedrich Horn Ansprech-
partner, telefonisch unter  06173 703 2425.

Brut- und Setzzeit – Rücksicht 
auf Wildtiere nehmen

Kronberg (kb) – Mit dem Beginn des 
Frühlings kündigt sich auch der Nachwuchs 
unserer heimischen Wildtiere an. Während 
der sogenannten Brut- und Setzzeit zwi-
schen März und September reagieren sie 
besonders empfindlich auf Störungen. Wir 
Menschen können ohne großen Aufwand 
Rücksicht nehmen: 
Wer beim Spaziergang auf den befestigten 
Wegen bleibt und seinen Hund an die Leine 
nimmt, vermeidet es, junge Feldhasen, Reh-
kitze sowie bodenbrütende Vögel aufzu-
schrecken, und erspart ihnen eine Menge 
Stress. 
Die Tiere befinden sich insbesondere auf 
Feldern, Wiesen und Grünflächen, aber 
auch im Unterholz im Wald. In Hessen gibt 
es keine allgemeine Leinenpflicht. Sie kann 
aber individuell von Kommunen während 
der Brut- und Setzzeit festgesetzt werden. 
Da bei Missachtung hohe Bußgelder dro-
hen, lohnt es, sich als Hundebesitzer über 
die kommunalen Verordnungen zu infor-
mieren. 
Auch Grundstücksbesitzer sind vom 1. 
März an in ihrer Handlungsfreiheit an Bäu-
men und Büschen eingeschränkt. 
Es dürfen keine großen Rückschnitte ge-
macht werden oder die Pflanzen gar „bis 
auf den Stock“ gesetzt werden. Erlaubt ist 
lediglich der sogenannte Pflge- und Form-
schnitt.

Irmgard Sachs
geb. Jungmann

† 2. Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen für die vielen Beweise 
herzlicher Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldspenden

sowie das letzte Geleit beim Abschied
von unserer lieben Mutter.

Peter und Magda Sachs

Kronberg-Oberhöchstadt, im Februar 2024

online lesen unter:

www.taunus-nachrichten.deKronberger Bote
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Kronberg im Taunus
trauert um

Wilhelm Kreß
(1945 bis 2024)

Bürgermeister von 1990 bis 2008

Wilhelm Kreß war insgesamt 36 Jahre lang in der Kronberger Kommunal-
politik aktiv, zunächst 18 Jahre als ehrenamtlicher Mandatsträger im Orts-
beirat Oberhöchstadt, seit 1985 als Ortsvorsteher und schließlich als Stadt-
verordneter und Vorsitzender der SPD-Fraktion.

Weitere 18 Jahre war er Bürgermeister unserer Stadt. 1990 wurde er von 
der Stadtverordnetenversammlung erstmals gewählt. 1996 und 2002 wurde 
er im Rahmen einer Direktwahl für jeweils weitere sechs Jahre im Amt be-
stätigt.

In seiner insgesamt 18-jährigen Amtszeit hat er maßgeblich zu einer erfolg-
reichen Stadtentwicklung beigetragen, hierzu zählt auch die Ansiedlung 
von großen Unternehmen. Zum Ausbau der Infrastruktur zählt vor allem die 
Einführung des Stadtbussystems im Jahr 2001.

In den Bereichen Kultur und Soziales ragen der Erwerb der Burg Kronberg 
im Jahr 1992 und die Gründung der Ökumenischen Diakoniestation im Jahr 
1990 heraus.

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem Bürgermeisteramt engagierte sich 
Wilhelm Kreß in vielfältiger Weise für die Stadt Kronberg im Taunus. Er 
war Vorsitzender des Fördervereins der Ökumenischen Diakoniestation, 
Vorstandsmitglied der Dingeldein-Stiftung und Mitglied in zahlreichen Ver-
einen. Ferner engagierte sich Wilhelm Kreß als ehrenamtlicher Richter. 

Im Mai 2009 wurde er mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Wilhelm Kreß hat sich als ehrenamtlicher Kommunalpolitiker und vor allem 
als Bürgermeister bleibende Verdienste für unser Gemeinwesen erworben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Anneliese, seinen Kindern und allen An-
gehörigen.

Kronberg im Taunus wird Wilhelm Kreß ein bleibendes Andenken bewahren.

Christoph König   
Bürgermeister

Andreas Knoche
Stadtverordnetenvorsteher

 
Die SPD Kronberg trauert um ihren langjährigen  
Fraktionsvorsitzenden und Bürgermeister a. D. 

Wilhelm Kreß 

* 1945  + 2024 

 
Wilhelm Kress gehörte unserer Partei seit dem Jahr 1970 an. Mit Herzblut und 
ausgeprägter Beharrlichkeit hat er sich für die Weiterentwicklung unserer Stadt über 
viele Jahrzehnte im Ehren- und Hauptamt engagiert. Sein beruflicher Werdegang und 
seine politische Leistung verdienen unseren größten Respekt. Mit Wilhelm Kress 
verlieren wir einen Sozialdemokraten, der unsere politische Arbeit über Jahrzehnte 
entscheidend mitgestaltet und geprägt hat. Hierfür sind wir ihm zu großem Dank 
verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen seiner Frau und seinen Kindern. 
 

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Thomas Kämpfer 
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins 
Wolfgang Haas 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
 

 
Die SPD Kronberg trauert um ihren langjährigen  
Fraktionsvorsitzenden und Bürgermeister a. D. 

Wilhelm Kreß 

* 1945  + 2024 

 
Wilhelm Kress gehörte unserer Partei seit dem Jahr 1970 an. Mit Herzblut und 
ausgeprägter Beharrlichkeit hat er sich für die Weiterentwicklung unserer Stadt über 
viele Jahrzehnte im Ehren- und Hauptamt engagiert. Sein beruflicher Werdegang und 
seine politische Leistung verdienen unseren größten Respekt. Mit Wilhelm Kress 
verlieren wir einen Sozialdemokraten, der unsere politische Arbeit über Jahrzehnte 
entscheidend mitgestaltet und geprägt hat. Hierfür sind wir ihm zu großem Dank 
verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen seiner Frau und seinen Kindern. 
 

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Thomas Kämpfer 
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins 
Wolfgang Haas 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
 

†

Der Tod löscht alle Schmerzen aus.
Er ist ihr Ende, über ihn geht unser
Leiden nicht hinaus.

(Seneca)

Du warst ein Leben lang der liebevolle und fürsorgliche Mittelpunkt unserer Familie.
Mit unendlicher Liebe und Dankbarkeit werden wir immer an Dich denken.

Marianne Dobmayer
geb. Wömpener

* 12. Dezember 1937                 † 21. Februar 2024

Walter Dobmayer
Harald Dobmayer
Alyssa Dobmayer- Gauthier

Die Beisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Wie Blumen in den schönsten Farben aufleuchten,
so leuchten Erinnerungen.
Dem Tod gehört nur ein Augenblick,
der Liebe gehört Zeit und Ewigkeit.

Claudia Lascych-Haag
* 12. 3. 1962            † 18. 1. 2024

Zu wissen, dass meine Frau und unsere Mutter nicht nur für uns  
eine besondere Persönlichkeit war, hilft uns in dieser schweren Zeit sehr.

Für die liebevollen Worte, die gemeinsam geweinten Tränen, die Umarmungen und die 
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck gebrachte Anteilnahme, bedanken wir uns herzlich.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Hackel für die liebevoll gestaltete Trauerfeier. 

Friedel
Patrick und Janika
Saskia und Romeo

Guido
und alle Angehörigen

Kronberg-Oberhöchstadt, im Februar 2024
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

AN- u. VERKAUF 
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
 06174/61264

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen, sowie Rock/Soul-LP‘s
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Tafelsilber-Besteck, Musikinstru-
mente, Porzellan, Zinn, Taschen 
und Armbanduhren auch defekt, 
Münzen aller Art. Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Armbanduhren, 
Taschen uhren, 

Nachlass 
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof 

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch mit Wasserschä-
den. Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahzeuge. Bitte alles anbieten.  
  Tel. 0157/74988365

Gesucht wird Geländefahrzeug 
oder Pick-Up, auch mit Mängeln.  
Bitte alles anbieten.   
 Tel. 0157/74988365

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

MINI Cooper, Bj. 11/22, 1 Satz 
Sommerreifen 175/65 R15 TL H, ca. 
6000 km, zu verkaufen. 95,- €.
 Tel. 0171/2100381

OLDTIMER

Porsche 356 SC,  Bauj. 1965 grün/
beige, TÜV + Wertgutachten Mai 
2023, noch im Winterschlaf. Preis  
96.000,- € VB.  Tel. 0171/4235336

KENNENLERNEN

Suche seriöse Bekanntschaft ü. 
70 J., herzlich, charaktervoll, für 
gem. Wir. Sie, schlank, 170 cm, NR, 
niveauvoll, viels. interessiert.   
 BMB an Chiffre OW 0903

Ich bin 75 Jahre und suche Men-
schen, die auch gerne mal laufen 
und mal Kaffee trinken gehen oder 
was unternehmen.  Chiffre OW 0902

Sympathische Dame gesucht
(Rentnerin wie ich) für gemeinsame 
Reisen (Doppelzimmer) etc.   
 Chiffre OW 0901

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gerta, 65 J., hübsche u. gepfl egte Witwe,
bin liebevoll, fürsorglich, leider auch oft viel 
zu gutmütig. Einen Haushalt zu führen be-
reitet mir sehr viel Freude, koche u. backe 
leidenschaftlich gerne, fahre auch sicher Auto.
Suche einen aufrichtigen Mann mit dem Herz
am rechten Fleck. pv Tel. 0176-34488463

 ➤ Hannelore, 76 J., mit schöner weibl. Fi-
gur u. viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere
Hausfrau, gute Köchin, fahre gerne Auto 
(auch nachts u. längere Strecken). Nach der 
Trauerzeit möchte ich jetzt die schlimme Ein-
samkeit beenden. Ein einsamer Mann bis 85 
J. wäre der Richtige für mich, rufen Sie üb. pv 
an. Tel. 0162-7928872

➤ Inge, 70 J., verwitwet, hatte es nicht im-
mer leicht u. musste vieles alleine meistern.
Bin gerne in der Küche am Herd oder drau-
ßen in der Natur. Rufen Sie üb. pv an, eine 
liebe, hübsche u. jünger ausseh. Frau freut
sich auf ein Treffen. Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Oberursel und Umgebung: Jung-
imker sucht Garten, Freizeitgrund-
stück, auch verwildert (grüner Dau-
men), zum Kauf. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!  Tel. 06171/3219

284 m² Gartengrundstück in 
35789 Weilmünster / OT Aulenhau-
sen zu verk. KP 35.000,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

Obstbaumgrundstück, 495  m², in 
35423 Lich OT Ober-Bessingen zu 
verkaufen. KP 13.500,- €. Direkt 
vom Eigentümer. Tel. 0178/6064305

Verkauf von Privat, 672 m² Acker-
land auf Gemarkung Bad Soden 
(Großer Hetzel) 20.00,- € p. m².  
  Tel. 0172/6994512

2 Bauplätze, jeweils 470 m2 im Tau-
nus-Weilmünster und Haus 125 m2

zum Abriss oder Sanierung zusam-
men 120.000,- €.    
 Tel. 0157/52990203

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2

Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Angestellter beim Land Hessen
sucht mit seiner Frau ab sofort eine 
3-Zi-Whg in Bad Homburg, gerne in
Laufdistanz zum Schloss.   
 Tel. 0175/1472150 
 E-Mail: m.bouf� er@me.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus mit Garten 
oder Baugrundstück in Königstein 
und Umgebung.  Tel. 0172/7536141

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55 m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000,- €, von 
Priv.   Tel. 0171/3211155

Schöne Wohnetage in Seulberg, 
S-Bahn-Anschl. vor Haustür, Kita, 
Schule, Einkauf, Sport, Hardtwald, 
alles zu Fuß, 5 Zimmer, große Räu-
me, sep. Schlaftrakt, TGL-Bad, 
Wohnber. ü. 40 m², Balkon Süd-
west, Gäste-WC, 125 m² W� . auf 
einer Ebene, 3. OG m. Aufzug, Kel-
lerr. TG-Stellplatz, v. Priv. nach Ver-
handl., Info unter Tel. 0171/5105174

Kronberg St., gute helle Lg., ETW 
120 m², TG, 2 BLK, 2. OG, Aufz. o. 
Stufe, Ka., Pa., EBK, Priv., 535.000,- 
€.  Tel. 0177/4498162

2,5 Zi. ETW, Kelkheim Hornau,
60 m2 +Balkon, 2.OG, Bj. 63, Keller 
+ Dachboden, 158.000,- € von pri-
vat.  Chiffre VT 09/02

EFH in Eppstein-Vock., 6 Zi., Kü., 
Bad, sep. WC, Terrasse, Garten, 
Garage, Keller, Bj. 1952/58, W� . 
187 m2, Grundst. 720 m2. KP 
575.000,- €. Provisionsfrei von pri-
vat.  Mail: elvi1951@gmx.de

Reihenmittelhaus/Privat. Whf. 
178 m2, sehr gute Lage Nieder-
höchstadt. VHB 645.000,- € 
 Tel. 0151/43243350

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Gesuch! Netter Mieter (m., 1 Pers.) 
sucht ruhige 2 bis 3 Zimmer Whg. in 
Kronberg/nähere Umgebung. EBK/
Parkplatz wäre schön. Einzug � exi-
bel. Bonität einwandfrei.
  Tel. 01522/4052318

Wohnung in HG Ober-Eschbach
oder Gonzenheim gesucht, 2-1,5 
Zimmer.  Tel. 0162/9748121

Sie (62), Er (70), suchen 2 Zimmer 
in HG, ca. 900,- € kalt, ruhige Lage, 
bevorzugt privater Anbieter.   
 Tel. 0176/23227549

Junge Familie mit Kleinkind & 
Hund sucht Zuhause (Wohnung / 
Haus) mit Garten im Rhein-Main-
Gebiet. ab 4 Zimmern, min. 100 m2, 
bis 1.900,- € warm.    
 Tel. 0151/11558893

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB ab 01.05.2024 oder 
später in Kronberg, Bad Soden, 
Schwalbach Ts. oder Bad Homburg 
mit langfristigem Mietvertrag.   
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Infoabend und Vorbereitungskurs beim  
Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst 

Rhein-Main (kb) – Am Mittwoch, den  
13. März, um 19 Uhr lädt der Ambulante 
Kinder- und Jugendhospizdienst (AKHD) 
Frankfurt/Rhein-Main zum Informations-
abend rund ums Ehrenamt ein. Der AKHD 
Frankfurt/Rhein-Main begleitet lebensver-
kürzend erkrankte Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene und deren Familien in 
Frankfurt, Offenbach und dem Rhein-Main-
Gebiet. Ohne qualifizierte und engagierte 
Ehrenamtliche ist diese Begleitung kaum 
möglich. Koordinationsfachkräfte und Eh-
renamtliche berichten an diesem Abend aus 
der Praxis. Was bedeutet das Ehrenamt beim 
Ambulanten Kinderhospizdienst? Was pas-
siert im Qualifizierungskurs? Welche Mög-
lichkeiten gibt es über die Begleitung hinaus, 

den Dienst zu unterstützen? Zudem werden 
die Inhalte des Qualifizierungskurses vorge-
stellt, der Voraussetzung für die Begleitung 
ist. Der nächste Kurs startet im Mai. 
Der AKHD Frankfurt/Rhein-Main ist ei-
ner von rund 30 Standorten des Deutschen 
Kinderhospizvereins e.V. und unterstützt 
in Frankfurt, Offenbach und Rhein-Main 
derzeit mehr als 40 Familien. Für Fragen 
zum Informationsabend am 13. März kann 
man eine E-Mail an frankfurt@deutscher-
kinderhospizverein.de schreiben oder sich 
telefonisch unter 069  90553779 melden. 
Der Informationsabend fndet in der Hanauer 
Landstraße 48 in Frankfurt am Main statt. 
Anmeldungen werden wegen der Organisati-
on gerne entgegengenommen.

Junge Union hat Schutz der 
Demokratie im Fokus

Kronberg (kb) – In der Jahreshauptversamm-
lung der Jungen Union (JU) Kronberg wurde 
ein neuer Vorstand gewählt. Maximilian Be-
cker, 16 Jahre aus Oberhöchstadt, wurde Vor-
sitzender. Zusammen mit dem stellvertreten-
den Vorsitzenden Noah Kioulachoglou und 
Schatzmeister Julian Ambrosius bilden sie 
nun den Vorstand. 
„Für Demokratie und gegen politisch Ext-
reme ist das Gebot der Stunde.“, so der neue 
Vorsitzende Maximilian Becker. „Demokra-
tie lebt von der aktiven Mitarbeit, die noch nie 
so wichtig war wie heute“, ergänzt Julian Am-
brosius. „Wir freuen uns, wenn junge Men-
schen  Lust an politischer Arbeit haben und 
sich für Freiheit und Demokratie einsetzen.“, 
formuliert es Noah Kioulachoglou. Bei Inter-
esse kann eine E-Mail an ju@ju-kronberg.de 
geschickt werden.

KfB wünscht sich  
längere Öffnungszeiten  

Kronberg (kb) – In den Augen der KfB  
(„Kronberg für die Bürger“) haben Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort mehr Bedarf an 
größeren und gesicherten Zeitfenstern, wenn 
es um Erledigungen im Bürgerbüro und im 
Bauhof geht.  In den vergangenen Jahren 
stand man nach Annahme der KfB häufig 
vor verschlossenen Türen. Grund hierfür sei 
gewesen, „dass die jeweiligen Mitarbeiten-
den der Stadtverwaltung Überstunden abbau-
ten oder Kurzurlaube machten“. Nun möchte 
die KfB mit einem Antrag den Magistrat der 
Stadt Kronberg damit beauftragen, diese Pro-
blemstellung zu lösen. Die KfB sieht selbst 
Möglichkeiten, „durch organisatorische Maß-
nahmen an den betreffenden Tagen zumindest 
einen Notdienst zur Einlieferung oder Abho-
lung von Dokumenten, respektive Anlieferung 
von Grünabfall und Altpapier einzurichten“.
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Gelernte Bankkauffrau sucht eine 
kleine Whg, Bonität einwandfrei, 
feste Einkünfte und Vorvermieter-
besch. vorh., bin NR ohne HT.
 Tel. 0160/93094240

Suche 2 ZWKBB in Kelkheim od. 
Bad Soden, ab 50 m2, von privat, ab 
sofort.  Tel. 0173/7777655

Beamter, NR, Single, sucht Whg.
WM bis 800,- €, kein DG in 
Kelkheim oder Liederbach, keine 
ELW, keine Treppenhausreinigungs-
p� icht, kein Makler.  
 Tel. 0160/1465936

VERMIETUNG

Er, Witwer, 84 J., Bio-Naturköstler, 
untervermietet ein Zimmer, 37m², an 
Naturköstlerin. Ich bin Pedelec-Rad-
ler und lehre Bionaturkost. Alle Ne-
benräume und Inventar nutzbar. Nä-
he Bahnhof Friedrichsdorf-Seul-
berg.  Tel. 06172/79059

Vermietung von Privat mitten in 
HG! 2/3 Zimmer auf 2 Etagen, 67m², 
Einbauküche, 800,- € + NK + HZ.  
  Tel. 0172/4811852

Kronberg – Auf der Heide, direkte 
Waldrandlage, Busverbindung vor 
der Haustür – ab sofort frei! 47m², 8. 
OG, 2 ZKDB, gr. Balkon, Keller, PP. 
KM 550,- € + PP 30,- € + Umlagen 
150,- €.  Tel. 06196/86884

Wunderschöne, kernsanierte 3,5- 
Zi.-Whg. in F-Sosseheim zu vermie-
ten. 93 m2, Balkon, Stellplatz, 
1.450,- € + 350,- € NK. H. Muth,  
  Tel. 0178/6076507

Bad Homburg, Nähe Kurpark: 
Hochw. sanierte helle Altbauwg., 
118 m2, 4 Zimmer, davon 2 mit Flü-
geltür verb., Tgl.-Bad, Gäste-WC, 
Balkon, Parkett, keine Einbauküche, 
ca. zum 15.4. an Familie oder Paar 
zu vermieten. Kalt 1.760 €. Garage 
möglich.  Chiffre OW 0904

Oberhöchstadt, 2,5 Zimmer, 1 Kü-
che, 1 Toilette/Bad, ca. 65 m2, Mo-
natsmiete 600,- €, Umlagen 100,- €.
 Chiffre VT 09/03

2 Zimmer, Küche, TGL-Bad,
59 m2, Kelkheim-Mitte, ruhige zent-
rale Lage, kl. Garten, Miete 680,- € 
+ NK 250,- € + TG-Stellplatz. 60,- € 
+ 3 MM-Kaution ab 01.05.2024.  
 Tel. 06195/73541

Tolle Gelegenheit schöne 4 Zi. EG 
Whg in Glash. Oberems, 105 m2, 8 
km v. Königstein, 15 km v. Bad Hom-
burg, in netter kleiner Hausgem. ab 
01.06.2024 mit Garage zu vermieten 
895,- € zzgl. NK u. KT.  
 Tel. 06434/1781 o. 0175-8501827

Doppelhaushälfte Ke-Hornau, 4-Zi, 
Küche, Bad, WC, Ankleide, Garage, 
Stellplatz, Kamin, EBK, Garten, gute 
Lage, ca. 150 m2, frei ab 1.4.2024, 
1.650,- € zzgl. NK u. KT  
 Tel. 06195/64160

2-Zi-Wohnung, 60 m2 Balk. in Kron-
berg, an zuverlässigen patenten 
Herrn zu vermieten. 950,- € warm. 
Nur gegen Übernahme von Haus-
meister/Gartentätigkeiten, Bring-
dienste min. 5 Std. die Woche. 
Bewerbungen an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

NACHHILFE

Bonjour! Französin/Mutter von 3 
Kindern bietet Französisch-Nachhil-
fe in HG und naher Umgebung an. 
  Tel. 0178/3297777

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushälterin in Oberursel gesucht,
15 Stunden pro Woche. Dienstags 
bis freitags: 07.00–10.00 Uhr, gerne 
zusätzlich samstags 08.00–11.00 Uhr. 
Bewerbungen an: fjentsch@web.de

Biete Job für Haushaltshilfe 1x die 
Woche 3-5 Std. bei guter Bezahlung 
in Friedrichsdorf/Köppern. Bei Inter-
esse gerne Anruf zwischen 9:00 und 
11:00 Uhr unter  Tel. 0172/6811140

Ehepaar sucht für sein Haus in 
Königstein deutschsprach. Haus-
haltshilfe 4x4 Std. vormittags in der 
Woche.  Chiffre VT 09/01

Reinigungskraft für 1-Pers. Privat- 
Haushalt alle 14 Tage für ca. 3 Std. 
nach Bad Soden, Kronberger Str. 
gesucht.  Tel.0151/12110443

Kelkheim-Mitte. Ältere Dame sucht 
Hilfe 2-3 x vormittags, 15,- € pro 
Stunde.  Tel 0172/7483173

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe in Kelkheim Mitte gesucht. 
Modernes Einfamilienhaus, keine 
Kinder, keine Haustiere, ca. 4 Stun-
den Donnerstag vormittags. 
Bewerbungen an:  
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an:
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/ Backof� ce für klei-
ne Unternehmen. Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln in König-
stein, Oberursel, Kronberg.
 Tel. 0174/6044974

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse  bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt in Bad Homburg und 
Ober ursel. Tel. 0176/72645932

Zuverlässige, erfahrene Frau un-
terstützt im Haushalt: Kochen, Ein-
kaufen etc. Kreis Friedrichsdorf/
Köppern.  Tel. 0172/5892272

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
etc. Tel. 0157/34067408 (Dorin)

Frau sucht seriöse Putz- und Bü-
gelstelle in Privathaushalt in Oberur-
sel, Gonzenheim, Ober-Eschbach, 
Ober-Erlenbach. Tel. 0157/82504091

Gartenarbeit, Heckenschneiden, 
Unkraut entfernen, P� asterarbeiten 
und vieles mehr. Tel. 0176/40716044

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle im Privathaushalt für 
4-5 Stunden. Tel. 01573/9312480

Nette Frau bietet Hilfe im Haushalt 
für Senioren.  Tel. 0163/7750209

Junge Frau mit Erfahrung in Reini-
gung sucht Putzstelle in Privathaus 
oder auch Treppenhaus Reinigung.  
 Tel. 0157/81272579

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen, vertikutie-
ren, Zaun bauen usw.  
 Tel. 0178/1841999 
 od. 06173/322587

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Deutscher Gärtner
aus Kelkheim sucht Garten-
arbeiten. Gerne in Dauerp� ege.
 Tel. 06195/724874 o. 
 0152/08733643

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung) 
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Klavierunterricht in F-dorf für Anf. 
und Fortgeschr., alle Altersstufen, 
Simone Garnier. Tel. 0176/43684935

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Gourmet-Rindfl eisch
vom Galloway, ganzjährige extensive 
Weidehaltung, Lieferung möglich

galloway-rhoen@web.de 
Tel.0151/23381346

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

2-Sitzer-Sofa, Liege, Gästebett – 
alles in einem und super praktisch! 
B 1,75 x T 1,00/T 2,00 m., neuwer-
tig, Polster grauer Stoffbezug. VB 
800,- €. Besichtigung/Abholung: 
61440 OU, Camp-K.-Allee.   
 Tel. 0174/2186227

Haus� ohmarkt in HG-Dornholz-
hausen am 02. u. 09.03.24 von 10-
14 Uhr! Für Leseratten, Kochfreun-
de und Liebhaber von Antiquitäten 
und Vintage-Garderobe. Bücher, 
Hausrat, Elektrogeräte, Poster, anti-
ke bäuerliche Deko-Gegenstände, 
Dieter Rams 606, 1 Doppelbett aus 
Holz mit hochwertigen Lattenros-
ten, 2 dreitürige Kleiderschränke mit 
Lamellentüren in Rot. Sideboards in 
schwarz lasiertem Holz unter-
schiedlicher Art. Ein moderner, gro-
ßer Schreibtisch mit passendem 
Rollcontainer und niedrigem Side-
board. Kein Gold, kein Schmuck, 
keine Militaria. Keine Reservierun-
gen. Kommt und stöbert! Adresse: 
Güldensöllerweg 33, 61350 Bad 
Homburg

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Wohnungs� ohmarkt am Samstag 
den 2.3.2024 von 10-18 Uhr in der 
Wiesbadener Str. 58 in Bad Hom-
burg.

Tischgarnitur 130 x 90 cm, aus-
gez. Zust., 5 Stühle, Sitz u. Rücken 
Leder, rustik., Stehlampe Messing 
m. Stoffschirm. Tel. 06082/929880

Zelt aus NVA-Beständen, 5 x 5 m, 
Seitenh. 190, rubust, bester Zutand, 
Preis VHS.  Tel. 06082/9299880

GEORGIAN Sideboard 1m Experti-
se (ca 1790), Bow Front, Mahagoni, 
Maße 118x59x92, Preis weit u. Ex-
pert., VHS. Tel. 06082/9299880

Anhänger Westfalia Compact 
750 kg mit Stützrad- 400,- €, Goren-
je Steriltub Waschmaschine-neu- 
200,- €, Bosch MAXX Trockner- 
100,- €, Liebherr TKschrank 200,- €, 
mft Fahrradgepäckträger Euro Clas-
sic- 40,- €, Tefal Easy Pressing Bü-
geleisen- 40,- €, Ambiano Mikro-
welle- 40,- €, Rollator Gemino- 
neu- 100,- €. Tel. 06195/987774

Klavier, schwarz, Glanz, von Bald-
win, zu verkaufen, gut erhalten, 
450,- €, unser Sohn hat darauf ge-
lernt zu spielen, war uns ein liebes 
Instrument im Haus. Gerne an-
schauen, Königstein. Bitte Selbst-
abholer.  Tel. 0172/658850

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VERSCHIEDENES
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige u. Groschen
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010
  u. 0170/7202306

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an.  Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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NETTELBECK · NEMUTH · MARX
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/einen

·   RECHTSANWALTSFACH-
ANGESTELLTE/N (m/w/d)

·   NOTARFACH-
ANGESTELLTE/N (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit, 
gerne auch versierte Wiedereinsteiger/innen.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere 
Rechtschreibung, EDV-Erfahrung und die Bereit-
schaft zum selbständigen und eigenverantwortlichen 
Arbeiten. Freude an Teamarbeit und im Umgang 
mit unseren Mandanten setzen wir als selbstverständ-
lich voraus. Es erwartet Sie ein moderner, attraktiver 
und verkehrsgünstig gelegener Arbeitsplatz.

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellung bitte 
zu Händen RA u. Notar Joachim Nettelbeck oder 
RA Nicole Nemuth, E-Mail: ra.nettelbeck@oklaw.de

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-58540

Samstags wieder
für Sie geöffnet 
Ab dem 16.03.2024 haben wir unser Laden geschäft 
und unsere Türenausstellung auch wieder 
Samstags von 09:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Beschattung, Briefkasten- & Schließanlagen, 
Möbel- & Türenbeschläge, Sicherheitstechnik, 
Maschinen, Garagentore, Werkzeuge u.v.m. !

Hans Möller & Sohn GmbH in Kelkheim (Taunus)

Industriestr. 10, 65779 Kelkheim | moeller-kelkheim.de 

Lagermitarbeiter/ 
Staplerfahrer (m/w/d)  

mit Führerschein Klasse B  
in Vollzeit gesucht
Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein fami-
liengeführtes Unternehmen in der 3. Generation, 
gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunter-
nehmungen, Handwerker und Privatkunden im Raum 
Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und Umge-
bung 

Ihre Aufgaben: 
–  Bedienung von Kunden 
–  Kommissionierung von Waren
–  Verladetätigkeiten und Lagerordnung 
–  Warenannahme bei Lieferantenlieferungen
–  Lagerinventur
–  Wartung und Service bei unseren  

Leihmaschinen

Unsere Anforderungen:
–  eine abgeschlossene Berufsausbildung
–  Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe  

und Materialien wären wünschenswert
–  ausgeprägte Serviceorientierung  

und Souveränität im Umgang mit Kunden
–  teamfähig, belastbar und flexibel
–  gültige Fahrerlaubnis der oben genannten  

Klasse und Staplerschein 
–  Deutsch in Wort und Schrift

Wir bieten: 
–  unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten  

Probezeit
–  Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie  

ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung
–  Gestellung von Arbeitskleidung
–  30 Tage Urlaub
–  betriebliche Altersvorsorge
–  Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung,  

Sehtest etc.)
–  Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen 
Lebenslauf an a.conrad@schulte.gmbh und werden 
Sie Teil unseres Teams in Kronberg! 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH 
 Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg

    Wir 
  gratulieren
                zum
Jubiläum!

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

 

 

 

Lagermitarbeiter/Staplerfahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse B in Vollzeit gesucht 

Ort: Kronberg im Taunus 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH ist ein familiengeführtes Unternehmen in der 
3. Generation, gegründet 1924 und liefert Baustoffe an Bauunternehmungen, 
Handwerker und Privatkunden im Raum Hochtaunuskreis, Frankfurt, Offenbach und 
Umgebung 

Ihre Aufgaben:  

Bedienung von Kunden 
Kommissionierung von Waren 
Verladetätigkeiten und Lagerordnung  
Warenannahme bei Lieferantenlieferungen 
Lagerinventur 
Wartung und Service bei unseren Leihmaschinen 
 
Unsere Anforderungen: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
Fachkenntnisse im Lagerbereich/Baustoffe und Materialien wären wünschenswert 
Ausgeprägte Serviceorientierung und Souveränität im Umgang mit Kunden 
teamfähig, belastbar und flexibel 
gültige Fahrerlaubnis der oben genannten Klasse und Staplerschein  
Deutsch in Wort und Schrift 
 
 
Wir bieten: 
Unbefristeter Arbeitsvertrag mit 6 Monaten Probezeit 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie ergebnisabhängige jährliche Sonderzahlung 
Gestellung von Arbeitskleidung 
30 Tage Urlaub 
betriebliche Altersvorsorge 
Gesundheitsvorsorge (Grippeschutzimpfung, Sehtest etc.) 
Mitarbeiterrabatt in unserem Baumarkt 
 

Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem aktuellen Lebenslauf an 
a.conrad@schulte.gmbh und werden Sie Teil unseres Teams in Kronberg!  

WIR FREUEN UNS AUF SIE 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH – Westerbachstraße 1 – 61476 Kronberg 
 
 

 

Für das TaunaBad Oberursel (Frei- und
Hallenbad) suchen wir zum 15.09.2024 einen

Pächter TaunaBad-Imbiss
Weitere Informationen finden Sie unter
www.stadtwerke-oberursel.de/taunabad oder
über nebenstehenden QR-Code.

Wir freuen uns über Ihre
Interessensbekundung:
taunabad@stadtwerke-oberursel.de

www.stadtwerke-oberursel.de

Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten  
in Kronberg.
Verdienen Sie sich etwas dazu und  
melden sich direkt per WhatsApp  
0176/47770251 oder per 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

K
ronberger Bote

Mitarbeiter m/w/d für Küche/Kasse/Service
in Vollzeit oder als geringfügig beschäftigt auf 538,- € Basis  in 
Rosbach v.d. Höhe, Karben  und Oberursel gesucht.

Bei uns gibt es eine echte Chance. Wir bieten ein gutes 
Betriebsklima in einem netten Team von Montag 
bis Sonntag in Schichtarbeit. Gepfl egtes Äußeres,
Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit. Interessiert?

Food Profi  GmbH Burger-King
Raiffeisenstrasse 1–3, 61191 Rosbach
Telefon 0163 - 6333374 · (Herr Coskun)

online lesen unter: www.taunus-nachrichten.deKronberger Bote

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gast stättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie 
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung 
ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Mehr als 300 engagierte Mitarbei-
tende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für die tägliche Mittagsschicht im Bewohner-Speisesaal und für den 
täglichen Restaurantbetrieb in unserem – auch für die Öffentlichkeit 
zugänglichen – Café/Restaurant suchen wir ab sofort

Mitarbeitende (m/w/d) im Service
in Voll-/Teilzeit oder Minijob– auch Quereinsteiger.

Wir bieten Ihnen:
–  eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur  

sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
–  umfangreiche Zusatzleistungen, wie bspw. ein 13. Monatsgehalt, 

eine leistungsorientierte Jahresprämie, betriebliche  
Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, 
JobRad, Fitnessangebote etc. 

–  eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten 
und engagierten Team

–  einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen 
Umfeld

–  ein hervorragendes Betriebsklima 
–  Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible  

Arbeitszeitgestaltung
–  individuelle interne und externe Fort- und  

Weiterbildungsmöglichkeiten
–  eine Teilzeit-Tätigkeit für die bestmögliche Vereinbarkeit von 

Familie und Job

Sie bringen mit:
–  ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
–  eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung
–  Teamfähigkeit
–  Flexibilität und Zuverlässigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail an: 

Altkönig-Stift eG   
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei 
gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Verkäufer (m/w/d) 
für neu eröffnete Kunstgalerie in Königstein i.Ts.

Wir suchen einen engagierten Verkäufer (m/w/d)  
in Teilzeit (15 Std/Woche). 

Arbeitszeiten: Di. und Do. 14.00 – 19.00 Uhr,  
Sa. 11.00 – 16.00 Uhr, Gehalt entsprechend der Qualifikation.

Aufgaben:
–  Kundenberatung und Verkauf von Kunstwerken und 

Merchandise-Artikeln
– Aufbau und Pflege von Kundenbeziehungen
– ggf. Mitwirkung bei Veranstaltungen

Voraussetzungen: 
–  Erfahrungen im Verkauf im Einzelhandel
–  Idealerweise Kenntnisse im Bereich Kunst oder  

Kunstgeschichte
–  Begeisterung und Liebe für zeitgenössische Kunst
–  Kommunikationsstärke und Freude am Umgang  

mit Kunden
–  Freundliches und serviceorientiertes Auftreten
–  Perfekte Deutschkenntnisse, Englischkenntnisse  

von Vorteil
–  Nichtraucher 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive 
Lebenslauf und Motivationsschreiben an 

mail@anni-holliday.com 
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
879.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Mach 
was Soziales 
Schülerjobs im Sanitätsdienst – 
Feiern gehen mit richtig gutem Gefühl nach der Arbeit.
Sei immer in der ersten Reihe bei Groß-/ Veranstaltungen im Rhein-
Main Gebiet und verdiene dein eigenes Geld als Sanitätshelfer/in. Wir 
bieten dir tolle Schüler- und auch Studentenjobs an. 

Freiwilliges Soziales Jahr – Helfe Menschen, Level-Up im 
echten Leben! 
Mach dein FSJ bei den Johannitern und probiere dich aus in spannen-
den Bereichen: Kita, Rettungsdienst, Hausnotruf, Rettungsdienstschu-
le, Erste-Hilfe-Ausbildung.

Ehrenamt – Bringe deine Skills auf ein neues Level und 
engagiere dich sozial?
Werde Teil unserer ehrenamtlichen Einheiten, triff neue Leute und 
lerne vor allem was fürs Leben. Drohnenstaffel, Höhenrettung, 
Quadstaffel, Flüchtlingshilfe, Sanitätsdienste, Katastrophenschutz.

Interessiert? Wir sind für dich da! 
Tel. 069 366 006 600 
info.rhein-main@johanniter.de

Jetzt auch im 
Main-Taunus-Kreis

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

Auf Wunsch Kost & Logis im Haus möglich.
PARKHOTEL AM TAUNUS

Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200
bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Wir suchen ab sofort

Kellner und 
Küchenhilfe (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244

Stellenmarkt
Aktuell

Wir sind eine junge Immobilienentwicklungsfi rma und
suchen für unser Büro, Vorstadt 15, 61440 Oberursel

ab sofort eine Assistenz / Offi  ce Management (m/w/d) in TZ /VZ 

Ihr Profi l: Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifi ka� on, mehrjährige 
Berufserfahrung, sicher im Umgang mit MS Offi  ce, sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schri� .

Ihre Aufgaben: Unterstützung der Projektleitung im opera� ven Tagesgeschä� , Erledigung allgemeiner 
Sekretariatsaufgaben, Offi  cemanagement, Kommunika� on mit Käufern und Gewerken, Bearbeitung 
von Debitoren- und Kreditorenrechnungen. 

Ausführliche Stellenbeschreibung unter www.fi scher-smits.de/karriere.
Über Ihre Bewerbung mit Angabe der Gehaltsvorstellung freuen wir uns unter info@fi scher-smits.de.

CDU-Fraktionsvorstand einstimmig wiedergewählt
Kronberg (kb) – Der Fraktionsvorstand 
der CDU Kronberg wurde  in der vergan-
genen Fraktionssitzung einstimmig wie-
dergewählt. Fraktionschef Andreas Becker 
wertet das Ergebnis als Bestätigung der er-
folgreichen Arbeit. Neben Andreas Becker 
als Fraktionsvorsitzender wurden Michael 
Dahmen und Stefan Möller als stellvertre-
tende Fraktionsvorsitzende und Christine 
Bonaventura als Fraktionsgeschäftsführerin 
in ihren Ämtern bestätigt. Nach Angaben 
der CDU „wartet in der zweiten Hälfte der 
Legislaturperiode viel Arbeit“. Eine umsich-
tige Haushaltspolitik habe für die Fraktion 
der Christdemokraten Priorität. „In Kron-
berg stehen viele große und wichtige Investi-
tionen an, die wir trotz weiter guter Finanz-
situation nicht alle gleichzeitig umsetzen 

können. Daher ist eine solide und voraus-
schauende Haushaltspolitik existenziell für 
Kronberg“, sieht es Michael Dahmen. „Die 
weitere wirtschaftliche Entwicklung von 
Kronberg ist ebenfalls für unsere Zukunft 
sehr wichtig. Daher warten wir gespannt auf 
den Bericht der Wirtschaftsförderung und 
des Bürgermeisters zur Weiterentwicklung 
des Geländes von Procter & Gamble“, er-
klärt im Folgenden Stefan Möller. Christine 
Bonaventura ergänzt in der Aufgabenliste, 
dass der „sogenannte Rhein-Main Link“ 
(unterirdische Stromtrasse zur Nutzung er-
neuerbarer Energien) möglicherweise auch 
durch Kronberger Gebiet führen könnte, das 
sei im Blick zu behalten. Die CDU erwarte 
umfassende und zeitnahe Informationen für 
die Bürgerinnen und Bürger.

Terminverschiebung für   
Flohmarkt der Kita St. Vitus 

Oberhöchstadt (kb) – Auch wenn der ur-
sprünglich angekündigte Termin wegen Bau-
arbeiten in der Kita nicht gehalten werden 
konnte, ist nun alles startklar für den beliebten 
Frühjahrs- und Sommerflohmarkt in der Kita 
St. Vitus. Der vom Förderverein veranstaltete 
„Sortierte Flohmarkt für Baby- und Kinderar-
tikel“ findet am Freitag, den 8. März, zwischen 
18 und 20 Uhr in den Räumlichkeiten der Kita 
und der Gemeinde St. Vitus (Zugang über Pfar-
rer-Müller-Weg 2) statt. Ein breites Spektrum 

von Kleidung bis Größe 164 und Schuhen über 
Spielsachen und Bücher bis hin zu Babyaus-
stattung und Umstandsmode wird angeboten. 
Für Schwangere ist der Zugang bereits ab 17.30 
Uhr möglich. Die Organisatorinnen freuen sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher, denn 
mit jedem Einkauf kommt ein Verkaufsanteil 
in Höhe von 20 Prozent finanziell der Kita 
zu Gute. Für weitere Informationen sowie für 
Fragen können sich Interessierte via E-Mail an 
flohmarkt-st.vitus@mail.de wenden.

Showdown im Titelrennen –  
Oberhöchstadt versus Bad Homburg

Oberhöchstadt (kb) – Am Sonntag findet 
das Topspiel der Kreisoberliga Hochtaunus 
im Fußball statt. Tabellenerster gegen Ta-
bellenzweiten. Mit der SG Oberhöchstadt 
steht am Sonntag, den 3. März, das Über-
raschungsteam der Liga im absoluten Duell 
um die Meisterschaft  gegen die „Bomber“ 
aus Bad Homburg. Als Spitzenreiter reist die 
SG an die Sandelmühle, im Mühlweg 15, in 

Bad Homburg – Anstoß ist um 15 Uhr. Mit 
der bisherigen Ausbeute von 39 Punkten 
aus 17 Spielen und der mit Abstand besten 
Offensive der Liga, kann sich die bisherige 
Spielzeit sehen lassen. „Historisch“ möchte 
die SG aus Oberhöchstadt nun den nächsten 
Schritt gehen und die Tabellenführung fes-
tigen, um ihren großen Traum vom Aufstieg 
in die Gruppenliga zu leben. 
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((epr) Alles was wir zu Hause machen 
und tun, geht zu Lasten unserer Fußbö-
den. Tausende Schritte, staubsaugen 
und der normale Wahnsinn des Alltags 
hinterlassen ihre Spuren auf hochwer-
tigen Böden aus Naturmaterialen. 
Um ihn langfristig in Schuss zu halten, 
empfiehlt sich eine Veredelung. Das 

Hartwachsöl 290 von LEINOS arbeitet 
mit der natürlichen Widerstandskraft 
von Inhaltstoffen wie Leinöl sowie 
Naturharzester und eignet sich daher 
bestens zur Grundierung und Endbe-
handlung aller saugfähigen Untergrün-
de wie Böden und Treppen aus Holz, 
Terracotta, Steinzeugfliesen und neut-

ralem Estrich. Es belebt die natürliche 
Struktur des Fußbodens, vertieft die 
Tönung und sorgt für eine offenporige, 
seidenmatte und strapazierfähige so-
wie wasserabweisende Oberfläche. 
Zur Vorbereitung des zu veredelnden 
Untergrunds muss er vorab gereinigt 
werden. Sind Boden oder Treppen-
stufen sauber, staubfrei und trocken, 
wird das Hartwachsöl noch ordentlich 
geschüttelt, bevor es gebrauchsfähig 
ist. Nun kann es mit einer kurzflorigen 
Versiegelungsrolle oder einem Wisch-
mopp dünn und gleichmäßig auftragen 
werden. Befindet sich an einer Stelle 
versehentlich etwas zu viel Öl, so kann 
es ganz einfach nach etwa 15–20 Mi-
nuten mit einem weißen Pad wegpo-
liert werden. Eine zweite Schicht mit 
dem LEINOS Hartwachsöl 290 folgt 
nach 16–24 Stunden. Nach einer weite-
ren Trocknungszeit kann der Untergrund 
wieder voll beansprucht werden. Zuge-
geben, die Veredlung des Fußbodens 
macht man nicht mal ebenso – der Auf-
wand lohnt sich aber in jedem Fall: Das 
Ergebnis, ein offenporiger, seidenmat-
ter, strapazierfähiger und wasserab-
weisender Untergrund, spricht für sich! 
Weitere Infos zum Öl und dessen An-
wendung gibt es unter 
www.leinos.de.

Lichtspiele 
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29. 2. – 6. 3. 2024

Eine Million Minuten
Do. – Di. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Geliebte Köchin
Fr. + Mo. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Anatomie eines Falls

Sa. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ella und der  
schwarze Jaguar

Sa. + So. 14.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Royal Opera  
Ballet Manon

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

LIVE IM KINO
Sabine Fischmann

Mi. 20.00 Uhr

Samstag

13  5

Freitag

9  5

Sonntag

9  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bauen & Wohnen

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Angelino Caruso
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat
zur Seite.
Ihr Mediaberater

Immer  
informiert!

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Von Natur aus widerstandsfähig –
 Qualitäts-Hartwachsöl für stark beanspruchte Untergründe  

im Innenbereich

Das lohnt sich! Eine Veredlung von Parkett, Steinzeugfliesen & Co. wappnet  
Böden für die kleinen Strapazen des Alltags. � (Foto: epr/LEINOS)

Schülerjob mit Spaßfaktor – Johanniter  
bieten sinnstiftende Schülerjobs an

Rhein-Main (kb) – Ein paar Hundert Euro 
extra für das neue Smartphone oder den ers-
ten Urlaub ohne Eltern kann man immer ge-
brauchen, doch gerade für Schülerinnen und 
Schüler ist es nicht einfach, nebenbei Geld zu 
verdienen und dabei auch noch richtig viel für 
die Zukunft zu lernen. Die Johanniter bieten 
daher verstärkt Schüler- und Studentenjobs 
im Bereich Sanitätsdienste an. Ob auf Stadt-
festen, Musikevents und Festivals oder Sport-
veranstaltungen – ein Sanitätsdienst sorgt 
für die medizinische Erstversorgung überall 
dort, wo viele Menschen zusammenkommen. 
Spaß und Verantwortung gehen Hand in 
Hand, denn die Schüler werden nicht nur Teil 
eines Teams, sondern tragen auch aktiv dazu 
bei, die Sicherheit und Gesundheit anderer 
zu gewährleisten. Diese Erfahrung geht weit 
über das bloße Verdienen von Taschengeld 
hinaus und bietet eine einzigartige Möglich-
keit, wertvolle Fähigkeiten für die Zukunft zu 
erlernen. Um im Sanitätsdienst tätig zu sein, 
ist die Absolvierung eines Sanitätshelferlehr-

gangs erforderlich. Dieser stellt eine wichtige 
Qualifikation für die Helfenden dar und wird 
von den Johannitern kostenfrei angeboten. 
Der nächste Sanitätshelferlehrgang findet bei 
den Johannitern in Frankfurt am Main vom 
11. bis 19. Mai statt. Der Lehrgang besteht 
aus einem E-Learning-Teil sowie Präsenz- 
und Praxisteilen, inklusive einer Abschluss-
prüfung. Christian Albrecht, Ansprechpart-
ner für die Schüler- und auch Studentenjobs 
im Sanitätsdienst bei den Johannitern, steht 
interessierten Schülern und Eltern für wei-
tere Informationen zur Verfügung: Telefon-
nummer 069 366 006 755 oder per E-Mail 
unter sanitaetsdienst.rhein-main@johanniter.
de. Zudem laden die Johanniter alle Inte-
ressierten zu den regelmäßigen Treffen zum 
Thema „Ehrenamt / Sanitätsdienste“ in den 
Begegnungsraum in Liederbach (Taunus) 
ein. Das Ganze findet jeden letzten Mittwoch 
im Monat um 18 Uhr am Villebonplatz 1 in 
Liederbach statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig.

Mit dem Frühlingsfest startet die „burgzeit ‘24“
Kronberg (kb) – Zwar zeigen die Uhren 
noch die Winterzeit an, aber „die Tage wer-
den bereits spürbar länger“ und die ersten 
Frühblüher in den Gärten deuten unweiger-
lich auf den bevorstehenden Frühling hin. 
Gründe genug für den Burgverein, nach der 
Winterpause endlich wieder die Burgtore 
für das Publikum zu öffnen. Daher laden die 
ehrenamtlich Aktiven des Burgvereins am 
Sonntag, den 17. März, im Rahmen des Früh-
lingsfestes von 11 bis 18 Uhr zum erstmali-
gen Burgbesuch in diesem Schaltjahr ein. Der 
Aufstieg auf den Burghügel wird mit einem 
abwechslungsreichen Programm belohnt: Die 
Kronberger Schützen werden versuchen, mit 
Kanonenböllern um 13 Uhr den Winter aus-
zutreiben. Etwas leiser gestaltet sich danach 
das bunte musikalische Potpourri mit Tanz 
und Gesang. Hilde Reinhold will zudem auf 
ihrer „stayrischen Handharmonika“ aufspie-
len. Für Kinder lohnt es sich, in den beiden 
Prinzengärten vorbei zu schauen. Im unteren 
warten die Mitglieder der „Jungen Burg“ und 
im oberen die Kronberger Ritter mit span-
nenden Spielen und spielerischen Heraus-
forderungen für die „Youngster“. (Bei Regen 
werden die Spiele in das Kaminzimmer und 
die Gesindekammer der Mittelburg verlegt). 

Im unteren Prinzengarten soll zudem bis zum 
Frühlingsfest das neue Rankgerüst für die 
Weinreben installiert sein. Einige Metallbö-
gen des ehemaligen Weinlaubganges werden 
während des Frühlingsfestes meistbietend 
zugunsten der Burg versteigert. Besonders 
interessant für Groß und Klein wird die 
Greifvogelschau des Falkners vom Feldberg 
sein, die voraussichtlich um 14 Uhr beginnen 
wird.  Zwei Ausstellungen sind außerdem zu 
sehen. Im Rheinberger Saal werden Gemälde 
und Collagen mit rezyklisierten Materialien 
der Künstlerin Patricia Casagrande zu be-
trachten sein. Im Terracottasaal will Maria 
Hartmann vom „HGON-Arbeitskreis Hoch-
taunuskreis“ passend zum Frühlingsfest Ma-
kroaufnahmen von frühblühenden Pflanzen 
aus ungewohnter Perspektive präsentieren. So 
viel Unterhaltung macht hungrig und durstig. 
Zur Stillung dieser Grundbedürfnisse wird es 
neben einer reichhaltigen Getränkeauswahl 
verführerisch Süßes an einer großen Kuch-
entheke sowie Herzhaftes wie Kartoffelsalat 
mit Würstchen, Frikadellen und nicht zu-
letzt leckere Frühkarottensuppe zu erwerben 
sein. Für die heimische Speisekammer wer-
den währenddessen Wildkräuter, Honig und 
Marmelade angeboten.

Ihre Immobilie als 
Geldquelle im Ruhestand.

13. und 26. März 2024 um 15 Uhr in Frankfurt
Herzliche Einladung zur Infoveranstaltung

HausplusRente GmbH
Bockenheimer Landstr. 17-19 | 60325 Frankfurt am Main

Anmeldung unter    069 98 97 279 47
oder www.hausplusrente.de/veranstaltungen

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!
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